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Nr. 5 ·  Mai 2010 · 38. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  -  alle

In den Wäldern blüht er wieder: Der Bärlauch
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche ver-
sorgt.

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  MAi 2010

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr und zusätz-
lich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung und nach Vereinbarung  - 
Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bür-
germeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Archiv: Hans-Peter Steffensen
Freitags 8.00-11.30 Uhr Tel. 04609-900 304
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen 
oder seelischen Notlagen
Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

Redaktionsschluss für die Juni-
Ausgabe ist am 

14. Mai 2010

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sitzungen
Gemeindevertretersitzungen
Gemeinde Jerrishoe
17.05.2010 - 19:30 Uhr Gaststätte Heideleh
Gemeinde Süderhackstedt
06.05.2010 - 20:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus 
Gemeinde Wanderup
04.05.2010 - 20:00 Uhr Gasthaus Westerkrug

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden im DLZ Eggebek 
finden jeweils am 2. Montag im Monat von 

08:00 bis 11:30 Uhr statt. Als nächster 
Sprechstundentermin ist Montag, der  10.  
Mai  2010  vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin 
zu vereinbaren. Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr Tel.: 04636/1316.
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Fundbüro
Es wurde im Bürgerbüro abgegeben:
1 Damenrad, silber
1 Kinderrad, blau  

Erweiterung der Eichenbachschule auf den Weg gebracht
Uneingeschränkte Zu-
stimmung erhielt die 
notwendige Erweiterung 
der Eichenbachschule in 
Eggebek auf der letzten 
Amtsausschusssitzung 
durch den Schulträger. 
Diese Grund- und Re-
gionalschule mit ihrem 
umfassenden sozialpä-
dagogischen Programm 
und seiner engagierten 
Lehrerschaft profiliert 
sich zunehmend besser 
in der Bildungsland-
schaft des mittleren 
Kreisgebietes und erfährt daher seit Einführung 
der Regionalschule eine zunehmende Akzeptanz 
bei den Schülerinnen und Schülern und ihren El-
tern. Sie hat sich damit zu einer der ganz wenigen 
Regionalschulen im Lande Schleswig-Holstein 
gemausert, deren pädagogisches Angebot von 
den Eltern angenommen wird, wie die steigenden 
Anmeldezahlen belegen. Allein für das begin-
nende Schuljahr 2010/2011 liegen für die Regio-
nalschule knapp 70 Anmeldungen vor, sodass in 
diesem Jahr ausnahmsweise drei fünfte Klassen 
eingerichtet werden.
Das sozialpädagogische Konzept mit seinen 
vielfältigen Betreuungsangeboten erfordert um-
fangreiche räumliche Kapazitäten. Dafür werden 
bereits jetzt einige kleinere Klassenräume im 
baulichen Bestand der Schule in Anspruch ge-
nommen. Für einen vollständigen zweizügigen 
Aufbau der Regionalschule sind daher zusätzli-
che Klassenräume erforderlich. Nach intensiven 
Vorberatungen unter Mitwirkung der Schullei-
tung ist ein Raumkonzept erarbeitet worden, 
dass den Anbau von sechs neuen Klassenräumen 
sowie zwei zusätzlichen Gruppenräumen be-
inhaltet. Der Anbau soll in westlicher Richtung 
am bestehenden ehemaligen Waschbetontrakt, 
dem Erweiterungsbau aus dem Jahr 1972, der 
heute als Grundschulteil genutzt wird, erfolgen. 
Mit diesen zusätzlichen Räumlichkeiten wird die 
Regionalschule Eggebek ihr sozialpädagogisches 
Betreuungskonzept weiter ausbauen sowie die In-
dividualisierung der Unterrichtsgestaltung weiter 

verbessern könne. Dafür wird ein Teil der Dorf-
platzfläche (Thingplatz) der Gemeinde Eggebek 
in Anspruch genommen, wofür die Gemeinde-
vertretung bereits ihre Zustimmung erteilt hat.  
Der Amtsausschuss deckelte aber die Investiti-
onskosten für diesen Erweiterungsbau inklusive 
der Einrichtung sowie notwendiger Verbesse-
rungsmaßnahmen im Gebäudebestand auf 1,6 
Millionen Euro. Zur zügigen Durchführung des 
Projekts wurde der Bauausschuss des Amtes mit 
den nötigen Vollmachten ausgestattet. Die neuen 
Klassenräumlichkeiten sollen zum Schuljahres-
beginn 2011/2012 im Sommer nächsten Jahres 
zur Verfügung stehen. Die Maßnahme ist seitens 
des Kreises Schleswig-Flensburg in die Priori-
tätenliste zur Förderung aus dem Schulbaupro-
gramm 2009 bis 2011 aufgenommen worden, 
so dass das Amt mit einer Bezuschussung dieser 
Investition rechnen kann. 
Über die Verteilung der Sporthallenzeiten der 
Großraumsporthalle Eggebek hatten unter Ein-
beziehung der beteiligten Sportvereine mehrere 
Gesprächsrunden stattgefunden. Bedingt durch 
die hervorragende ehrenamtliche Arbeit in den 
beiden Sportvereinen TSV Jörl und TSV Ein-
tracht Eggebek besteht eine starke Nachfrage 
nach Hallenzeiten, die auf Grund des begrenzten 
Angebots leider nicht umfassend und zufrieden-
stellend bedient werden kann. Durch den Wegfall 
von Nutzungsmöglichkeiten der Bundeswehr-
hallen in Tarp fehlen auch die Alternativen. Der 
Amtsausschuss bedauert diese Entwicklung und 

fasste den Grundsatzbeschluss, Hallenzeiten für 
die Fußballsparte, mit Ausnahme des jüngeren 
Jugendbereichs, nicht mehr zur Verfügung zu 
stellen. Dadurch freiwerdende Übungsstunden 
im geringen Umfang wurden dem TSV Jörl zu-
geschlagen.
In seinem einleitenden Verwaltungsbericht teilt 
Amtsvorsteher Edgar Paulsen mit, dass seitens 
der Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek im Rah-
men einer Spenden- und Sammelaktion 6.500 
Euro zur Anschaffung eines Transportfahr-
zeugs eingeworben werden konnten. Der Amts-
ausschuss unterstützte diese Jugendarbeit und 
Nachwuchspflege der Freiwilligen Feuerwehren 
mit einem Zuschuss von 3.000,00 Euro für diese 
Fahrzeuganschaffung.An diesem Schulteil soll der Erweiterungsbau der Eichenbachschule auf 

dem Grundstück des gemeindlichen Thingplatzes errichtet werden

Das Amtsarchiv 
ist vom 14. Mai bis einschl. 28. 
Mai geschlossen.

Eröffnungstour 2010 
„Fahrradfreunde treffen sich“ am 16.05.10 um 
9.00 Uhr zum Frühstück im Markttreff Kleinjörl 
mit dem Fahrrad. Um ca. 10 Uhr hält Hans Hen-
sen aus Tarp einen Bildervortrag zum Thema „So 
schön ist unser Norden“.  Um ca. 11 Uhr geht es 
per Fahrrad weiter nach Eggebek zur Besichti-
gung des Archeparks mit Führung durch die Um-
weltpädagogin Andrea Thomes. 
Um ca. 14 Uhr führt die Fahrradtour nach Wan-
derup ins Heimatmuseum. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zum Kaffeetrinken in Wande-
rup.
Kosten  für Frühstück und Fahrradtour: 10 Euro.
Anmeldung bis zum 09.05.10 unter Tel. 04607-789 
oder 04638-898404.
Wir hoffen, auch 2010 wieder viele Fahrradfahrer 
von nah und fern auf unseren Touren begrüßen zu 
können.   Mit freundlichen Grüßen
Hans-Hermann Clausen und das Team vom 
„Grünen Binnenland“  
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Vollsperrung
Vorankündigung Straßensperrung
Der Bahnübergang Eggebek, Hauptstraße, wird 
vom Montag, den 03. Mai 2010  07:00 Uhr bis 
Mittwoch, den 05. Mai 2010  08:00 Uhr, wegen 
Gleisbauarbeiten voll gesperrt.
Für diese Maßnahme bitten wir um Ihr 
Verständnis.

Wanderup: Gepflegtes 
2-Familienhaus, 160 m² Wfl., 
8 Zimmer, 2  Wohnküchen, 
Keller, Doppelgarage, moder-
nisiert, 1.369 m² Grdst.              

          e 150.000,-

Jerrishoe: gepfl. Bunga-
low auf eingew. Grundstück, 
ca. 135 m² Wfl., ca. 1.127 m² 
Grdst., 4 Zimmer, EBK, Win-
tergarten, Terrasse, Massiv-
garage,            e 140.000,00

jeweils zzgl. 3,57% Käuferprovision inkl. MWSt!

Hier könnte auch 
IHRE Immobilie stehen! 
Sprechen Sie uns an!

Reisen 2010 
- Auszug  -

Tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

20.05  Spargelhof Wiemersdorf/Betriebsführung  M   33,50
30.05. Ostholstein Neustadt geführte Rundfahrt  M+K   38,50
12.06. Tierpark Hagenbeck/Dschungelnacht    36,00
20.06.  Angeln/Schwansen/Gutsführung/Bahnfahrt M+K 39,50
27.06. Nordstrand mit Inselführung   M+ K   38,40
03.07.  Wismar/Insel Poel mit Schifffahrt  M+K   47,90
15.07.  Hamburg-Bergedorf mit Schifffahrt  M  47,90
22.07.  Insel Föhr mit Inselrundfahrt     35,90
24.07.  Halbtagesfahrt Büsum mit Schifffahrt   K  25,90
24.07.  Eiderfahrt Süderstapel - Lexfähre   M+K   51,90
25.07.  Autostadt Wolfsburg m. Frühstück  M   60,00
31.07.  Amrum m. Frühstück u. Inselrundfahrt     46,90
03.08.  HH Hafencity / Wildpark Schwarze Berge  M   39,90
13.08.  HH Auge in Auge mit den Giganten  M+K   76,00
13.08.  Bad Segeberg Karl-May-Spiele PK II Karten    26,90
14.08.  Lübeck Wakenitzfahrt  M   39,90
15.08.  Kiel-Molfsee Handwerkermarkt  M  35,90
25.08.  Lüneburger Heide / Iserhatsche   M+K  49,90

Polenmarktfahrten
28.-29.08 2 Tg. Ueckermünde/Swinemünde            HP  99,00
06.11.  Tagesfahrt Hohenwutzen   36,50

Reisen 2010/2011
29.08.-04.09. Eifel HP   527,00
29.01.-05.02. Abtenau/Österreich HP   605,00

Weitere Fahrten auf  Anfrage

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Redaktionsschluss für die JUNi-Ausgabe ist  
am 14. Mai 2010 

20-jähriges Jubiläum
Nachdem Herr Jacob Bundtzen bereits seit 36 
Jahren dem Gemeinderat Langstedt angehört, 
konnte er nun im April 2010 sein 20-jähriges 
Jubiläum als Bürgermeister der Gemeinde 
Langstedt feiern.
Seit 1990 ist Jacob Bundtzen im Amtsaus-
schuss tätig und seit 2008 stellvertretender 
Amtsvorsteher des Amtes Eggebek.
Im Namen der Amtsverwaltung und des 
Amtsausschusses Eggebek gratuliere ich 
recht herzlich.
Eine 20-jährige Dienstzeit als Bürgermeis-
ter erreicht man nicht durch Zeitablauf, man 
muss sich diese Jahre im gewissen Sinne schon „erarbeiten“.
Für seine tatkräftige und konstruktive Mitarbeit im Amtsausschuss bedanke 
ich mich recht herzlich und wünsche ihm für die Zukunft viel Gesundheit, 
eine glückliche Hand für die Durchführung seiner ehrenamtlichen Tätigkei-
ten und wünsche uns weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Edgar Paulsen, Amtsvorsteher des Amtes Eggebek

Verabschiedung 
Claus Kühl
Im Rahmen der Vorstands- und Ausschuss-
sitzung des Wasser- und Bodenverbandes 
Mittlere Treene wurde am 25. März 2010 
dessen Verbandsvorsteher, Herr Claus Kühl 
aus Jerrishoe, nach 13 Jahren in diesem Amt, 
von Deichgraf Heinrich Marx vom Eider - 
Treeneverband verabschiedet.
Mit Claus Kühl geht ein Mann in den eh-
renamtlichen Ruhestand, der sich seit seiner 
Jugend in vielen Ehrenämtern engagiert hat. 
Seit 1957 war er als Löschmeister Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Jerrishoe. 
1978 und 1982 wurde er zweiter stellvertretender und 1986 erster stellvertre-
tender Bürgermeister. Das Amt des Bürgermeisters seiner Heimatgemeinde 
hatte Claus Kühl von 1990 bis 2003 inne und wurde bei seiner Verabschie-
dung in Würdigung seiner besonderen Verdienste zum Ehrenbürgermeister 
ernannt.
Zudem war Claus Kühl Mitglied im Amtsausschuss, im Schulverband Tarp-
Jerrishoe und im Schwarzdeckenunterhaltungsverband.
Viele Jahre setzte er sich als Aufsichtsratsvorsitzender der VR Bank Flens-
burg-Schleswig und als Mitglied des Kirchenvorstandes der Kirchengemein-
de Eggebek - Jörl für die Belange dieser Gremien ein.
Alle Ehrenämter übte er mit großen Engagement und viel Verlässlichkeit aus. 
Seine freundliche und ruhige Wesensart machten ihn beliebt bei seinen Mit-
streitern und den Bürgerinnen und Bürgern.
Auch jetzt, bei der Verabschiedung als Verbandsvorsteher des Wasser- und 
Bodenverbandes Mittlere Treene, sprach Deichgraf Heinrich Marx Claus 
Kühl große Anerkennung aus, er dankte ihm besonders für den Aufbau des 
Gewässer- und Landschaftsverbandes und überreichte ihm ein Buchgeschenk 
zum Abschied.
Wir, das Amt Eggebek, danken Claus Kühl für sein umfangreiches, beispiel-
haftes ehrenamtliches Engagement und wünschen ihm und seiner Familie für 
die zukünftigen Jahre alles erdenklich Gute. 
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Führungen im Archepark 
Auf dem Weg vom ehemaligen 
Munitionslager zur Naturoase!
Im Sommerhalbjahr von Mai bis September lädt 
der Archepark bei Eggebek jeweils am ersten und 
letzten Freitag im Monat zur Besichtigung ein. 
Pro Termin werden zwei Führungen angeboten: 
1. Führung von 14:00-15:30 Uhr, 2. Führung von 
15:30-17:00 Uhr. Andrea Thomes, die Umwelt-
pädagogin des Fördervereins Mittlere Treene e. 
V., wird Sie durch das ehemalige Munitionslager 
begleiten und für alle Fragen zur Verfügung ste-
hen. Die Führungen sind kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Darüber hinaus besteht 
für Gruppen die Möglichkeit, unter der Telefon-
nummer 0461 – 480 84 29 oder über die E-Mail-
Adresse: a.thomes@web.de einen Extratermin zu 
vereinbaren. Die Zufahrtstraße zum Archepark 
beginnt unmittelbar hinter dem Heidehof der Fa-
milie Vahrenkamp an der L 247 zwischen Egge-
bek und Gravenstein. In diesem Monat finden 
die Führungen am 7. und 28. Mai statt. 

Es gibt Zeiten, da platzen Komposthaufen und 
Biotonne einfach aus allen Nähten: Im Früh-
jahr, wenn der Rasen so richtig wächst, Verti-
kutiergut oder Laub anfällt oder wenn mal eine 
richtige Aufräumaktion im Garten ansteht. 
Was also tun bei zu viel Gartenabfällen? 
Lösung 1: Die Biotonne – auch als „Saisonton-
ne“ erhältlich
Dass die Biotonne der ideale Allesfresser für 
organische Abfälle aus Haus und Garten ist, 
wissen Sie. Dass Sie die Biotonne aber auch 
neben Ihrem Komposthaufen als saisonale 
Tonne bestellen können – z.B. nur über die 
Sommermonate, wenn’s im Garten so richtig 
„brummt“ – ist vielleicht neu für Sie. Mit einer 
Leistungsgebühr von 4,78 Euro im Monat für 
eine 60-Liter-Tonne mit 14-täglicher Leerung 

Schadstoffmobil im Frühjahr/Sommer 2010

Über die Aufmerksamkeiten und die 
lieben persönlichen Wünsche zu mei-
nem 85. Geburtstag habe ich mich sehr 
gefreut. 
Dafür noch einmal herzlichen Dank.

                   Anneliese Ladewig  
Eggebek

Gewerbebetriebe aufgepasst!
Am Beektal 1 - in wunderschöner Lage stehen 
Gewerberäumlichkeiten zwecks vielfältiger 
Nutzung in verschiedenen Größen zur 
Verfügung. Gute Ausstattung, freundlicher 
Gesamteindruck und günstige Mietkonditionen 
lassen dieses Objekt zu einer interessanten 
Gelegenheit werden.
Interessenten melden sich bitte beim 
Amt Eggebek, Herrn Henningsen, 
Telefon 04609/900-209.

Ort  Standort  Datum  Uhrzeit
Jörl  Parkplatz an der Kirche, Dorfstraße  Mo., 17.05.2010    10.15-10.45 Uhr
Wanderup Parkplatz hinter Schlecker-Markt, Flensb. Straße  Di., 01.06.2010      14.00-14.30 Uhr

Gartenabfall zu Spitzenzeiten
sind Sie dabei - und Ihre Garten- und Küchen-
abfälle regelmäßig los!
Lösung 2: Der ASF- BIOsack. 
Mit seinen 120 Litern Inhalt nimmt er jede 
Menge Rasen- und Strauchschnitt, Laub oder 
Staudenreste auf. Der braune Papiersack ist 
vollständig kompostierbar und kostet 4,50 
Euro. 
Wie den orangen Mehrmüllsack erhalten Sie 
den BIOsack bei den meisten örtlichen Ver-
waltungen, auf den ASF-Recyclinghöfen in 
Kappeln, Schleswig, Eggebek, Husby und 
Flensburg oder in der ASF-Geschäftsstelle in 
Schleswig. Die Abholung des BIOsacks erfolgt 
mit der Leerung der Biotonne. Stellen Sie den 
Sack dann einfach neben Ihrer Tonne bereit. 
Lösung 3: Die ASF – Recyclinghöfe 
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Danke für eure 
große Hilfe.

                                                           
Ich sage Danke an 

alle, die für mich 
gespendet und mir 
eine Wii geschenkt 
haben. Ich bedan-

ke mich auch im         
Namen meiner Familie.

  Euer Nis Noah Johannsen, 
Sollerup

Wenn Sie eine Transportmöglichkeit haben, 
werden Sie Ihre Gartenabfälle ganzjährig dort 
los. Die Öffnungszeiten sind:  ASF-Recycling-
höfe Schleswig und Kappeln: Montag-Freitag 
8-17 Uhr, Samstag von 8-13 Uhr.
ASF-Recyclinghöfe Husby und Eggebek: Mo., 
Di., Do. und Fr. 9 – 17 Uhr, Samstag 8 – 13 
Uhr, Mittwochs geschlossen!
Unser Sonderangebot auf den Recyclinghöfen: 
Die ASF-„GreenCard“.  Bei der häufigen An-
lieferung von Grünabfall-Kleinmengen auf den 
ASF-Recyclinghöfen bekommen Sie bei uns 
Mengenrabatt. Bei der Anlieferung z. B. von 
zehn 100 Liter-Säcken bezahlen Sie anstatt 13 
Euro nur noch 10 Euro. Vielleicht lohnt sich 
das auch für Sie!? 
Lösung 4: Der ASF – Container. 
Wenn Sie Ihren Grün-, Strauch- und Hecken-
schnitt nicht selbst anliefern können oder wol-
len, hält die ASF hierfür auch Container in den 
verschiedensten Arten und Größen bereit. Für 
kleinere Abfallmengen und beengte Platzver-
hältnisse ist beispielsweise der Mini-Container 
(1 cbm) genau der Richtige. Je nach Bedarf 
bieten wir aber auch Container von 3 bis 36 
cbm Fassungsvermögen an – wenn gewünscht, 
auch mit verschließbarem Deckel oder Klappe 
zum problemlosen Befüllen. Container-Bestel-
lungen nimmt die ASF unter 04621/8572 – 22 
gern entgegen.

Fahrbücherei
Eggebek  Donnerstag 06.05.2010
Norderstraße 5: bei Gschwendtner 10:05-10:40 Uhr
Westerreihe 35 10:45-11:00 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11:40-12:10 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16:55-17:15 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:20-17:50 Uhr
Janneby  Freitag 28.05.2010 
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:45-15:25 Uhr
Jerrishoe  Freitag 28.05.2010
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:25 Uhr
Jörl  Montag 17.05.2010
Kätnerweg 11 12.20-12:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:25-13:45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9 13:50-14:05 Uhr
Hauptstraße 39A 14:10-14:25 Uhr

Kleinjörl: Grundschule 15:00-15:30 Uhr
Langstedt  Donnerstag 06.05.2010
Ulmenallee: Kindergarten 11:10-11:30 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:25 Uhr
Sollerup  Montag 17.05.2010
Landgasthaus Dorfstraße 15:35-16:10 Uhr
Süderhackstedt  Montag 17.05.2010
Dorfstraße 10:  11:50-12:05 Uhr
Hauptstraße 5  14:35-14:50 Uhr
Wanderup  Dienstag 04.05.2010
Gasthaus Westerkrug 11:20-11:40 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 11:45-12:05 Uhr
Kieracker/Birkwanger Weg 3 12:10-12:25 Uhr
Ringstraße 37 13:20-13:50 Uhr
Sünneby 14 13:55-14:15 Uhr
Ellersieg 12 14:20-14:50 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:05-17:35 Uhr

Liebe Tierfreunde,
jetzt gehen wir der warmen Jahreszeit entgegen. 
Den Tieren wird es hoffentlich besser gehen.
Allen Tierfreunden wird gedankt, dass sie den 
notleidenden Tieren sowie Waldbewohnern in der 
kalten Zeit geholfen haben. Man hofft, dass alle 
gut durchgekommen sind. Es grüßt               Ina 
Cantow, Langstedt

Volkshochschule des Amtes Arensharde

Schwimmkurse in Eggebek
Kinder haben nur noch „wenig Wochenende“! 
Während für viele Menschen das Wochenen-
de der Zeitpunkt zum Ausruhen und Erholen 
ist, geht für viele Wasserratten am Freitag bzw. 
Samstag die Arbeit erst richtig los. Bei den vier 

VHS-Schwimmkursen in der Schwimmhalle in 
Eggebek von Jahresbeginn bis zu den Osterferien 
eroberten sich die Kinder nach schnellem Umzie-
hen jedes Mal Wasser und Geräte. Das Verlassen 
des Beckens nach der Schwimmstunde fiel allen 
schon deutlich schwerer. In vier Kursen lernten 
sie entweder das vielfältige Bewegen im Wasser 
mit allen zum Schwimmen benötigten Kernfunk-
tionen (Atmen und Untertauchen, Schweben, 
Gleiten, Antreiben), die vier Schwimmtechniken 
Kraul, Brust, Rücken und Delfin, Strecken- und 
Tieftauchen, Wasserspringen (Fuß- und Kopf-
sprung), Wenden, Transportschwimmen, Flossen-
schwimmen sowie viele Spiele und Anlässe zum 
Toben und Auspowern. In der Schwimmdidaktik 
hat sich sehr viel verändert, so dass die Bewegun-
gen heute teilweise andere sind als noch zu den 
Jugendzeiten der heutigen Eltern und Großeltern. 
Neueste Erkenntnisse hinsichtlich kraftärmeren 
und gleichzeitig antriebswirksameren Bewe-
gungsformen durch einen geringeren Widerstand 
werden beim VHS-Schwimmen gelehrt, so dass 
alle Kinder die aktuellen Bewegungstechniken 
erlernen. 
Die Schwimmgruppen zwei bis vier strebten ihr 
nächsthöheres Schwimmabzeichen an. In diesem 
Durchgang gab es eine sehr hohe Erfolgsquote in 
allen Gruppen. Folgende „Wasserflöhe“ haben 
ihr Schwimmabzeichen in Eggebek erfolgreich 
geschafft:
Seepferdchen: Jeret Frahm (Böklund), Gonne 
Hansen (Süderhackstedt), Jerric Jacobsen (El-
lingstedt), Max Johannes Schwarz (Silberstedt), 
Mika Volkmann (Eggebek), Lena Marie Ehlers
Bronze: Claas Boldt (Eggebek), Matti Clausen 
(Böklund), Peer Hansen (Süderhackstedt), Da-
niel Lund (Bollingstedt), Lenn Lutter (Eggebek), 
Philipp Schnoor (Treia)
Silber: Darwin Jessen (Sieverstedt), Amelie Ros-
talski, Muriel Schwantes (Jübek)
Gold: Dominik Pascal Storny (Silberstedt), 
Christina Gehrke (Gammellund), Tobias Gehrke 
(Gammellund), Sofie Schwantes (Jübek)
Das ist eine großartige Leistung von allen Kin-
dern. Jetzt kann der Sommer kommen, denn nun 
bringt der Aufenthalt im Freibad, See oder Meer 
viel mehr Spaß, denn man schwimmt sicherer 
und hat erheblich erweiterte Bewegungsmöglich-
keiten im Wasser. Während in anderen Schwim-
minstitutionen oft große Gruppen bestehen oder 
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während des öffentlichen Schwimmens nur eine 
Bahn zur Verfügung steht, haben wir die ganze 
Schwimmhalle in Eggebek mit allen Geräten und 
Materialien für uns. Vom Nichtschwimmerbe-
reich mit 0,80 m Wassertiefe bis zum Schwimm- 
und Sprungbereich mit einer Wassertiefe von 2,00 

Unsere Fotos zeigen die Seepferdchen- und die Bronze-
Gruppe, in denen auch Wasserratten aus dem Amt     
Eggebek teilnahmen

m ist für jede Könnens Stufe die richtige Tiefe da-
bei. Im aktuellen Kursdurchgang laufen erstmals 
fünf Kurse. Allen derzeitigen Kursteilnehmern 
sowie auch allen ehemaligen Schwimmern wei-
terhin viel Freude beim Schwimmen.

Lars Jürgensen, Schwimmlehrer

Zwillingsbrüder bei der Feuerwehr
Die Zwillingsbrüder Gerrit und Frederik Braun 
sind Besitzer und Betreiber des weithin bekann-
ten und sehr beliebten Miniaturwunderlandes 
(Miwula) in Hamburg. Durch Landespressewart 
Werner Stöwer vom Landesfeuerwehrverband 
Schleswig-Holstein entstand der Kontakt zu 
Lars-P. Lorenzen, dessen Firma, das Hamburger 
Notfalltraining, den Sanitätsdienst des Miwula 
stellt. Bei einem Treffen eröffnete Herr Lorenzen 
Amtswehrführer Ralf Käber vom Amt Eggebek 
sein Anliegen, ob es eine Möglichkeit gebe, für 
zwei sehr von der Feuerwehr und vom Rettungs-
dienst begeisterte Brüder einen großen Wunsch 
zu erfüllen. Ralf Käber sagte zu, und so organi-
sierten Ralf Käber und Lars-P. Lorenzen gemein-
sam ein Treffen der Brüder in Eggebek auf dem 
Gelände des ehemaligen Fliegerhorstes. Daran 
beteiligt waren die Freiwilligen Feuerwehren von 
Eggebek, Jörl und Wanderup mit ihren Wehrfüh-

rern und Helfern und die DRK-Bereitschaft aus 
Schleswig.
Es war ein Kindheitstraum der beiden Brüder, die 
Arbeit und die Aufgaben der Feuerwehr und des 
Rettungsdienstes besonders im ländlichen Raum 
mit zu verfolgen und daran teilzunehmen. Dieser 
Wunsch konnte dann in Eggebek in die Tat um-
gesetzt werden. 
Bei herrlichem Sonnenschein trafen sich alle 
Beteiligten beim Feuerwehr-Gerätehaus in Eg-
gebek, wo eine kurze Begrüßung stattfand und 
die Teilnehmer von dort auf das ehemalige Flug-
platzgelände geführt wurden. Nachdem auch 
die beiden Brüder einsatzmäßig und mit Helm 
eingekleidet worden waren, ging es auch für sie 
zum Flugplatzgelände. Hier wurden zunächst die 
Fahrzeuge besichtigt: Von der Feuerwehr ein TSF 
Ford Taunus, ein TSF-W Mercedes Benz, ein LF 
(technische Hilfe) Mercedes Benz, ein LF 8-6 

Mercedes Benz und ein LF 16 MB. Die beiden 
Fahrzeuge des DRK waren ein RTW MB Koffer-
aufbau Schleswig-Holstein und ein NEF Skoda. 
Dann ging es mit den Fahrzeugen auf die Start-
und Landebahn und den angrenzenden Taxiway. 
Dort wurden mehrere Alarmfahren mit den un-
terschiedlichen Fahrzeugmustern durchgeführt, 
und die Brüder durften sich auch selbst ans Steuer 
setzen. 
Dann wurde ein Flüssigkeitsbrand simuliert, 
indem Benzin in eine Tonne geschüttet und an-
gezündet wurde. Mit Pulverlöschern und einem 
Schaumstrahlrohr wurde der „Brand“ von den 
beiden Brüdern nach einer Einweisung bekämpft. 
Anschließend wurde den Gästen demonstriert, 
welche Möglichkeiten der Brandbekämpfung 
und Wasserförderung mit einem Löschfahrzeug, 
in diesem Falle von der Wehr Eggebek, möglich 
sind. Die Brüder durften selbst die Strahlrohre 
halten und waren überrascht von dem Druck, den 
ein derartiges Strahlrohr erzeugt. 
Außerordentlich beeindruckend war die Simu-
lierung eines PKW-Unfalls. Angenommen war, 
dass eine Person in dem PKW eingeklemmt war 
und aus seiner misslichen Lage befreit werden 
musste. Dies wurde von der Wehr Wanderup und 
dem DRK aus Schleswig durchgeführt. Einge-
setzt wurden Spreizer und Rettungsschere und 
außerdem viel Zubehör. Die zu rettende Person 
wurde zunächst ärztlich versorgt, dann wurde das 
komplette Dach des PKW entfernt und mit Hilfe 
hydraulischer Geräte der Fahrgastraum erweitert. 
Auch hier durften die Brüder mit „anpacken“. 
Dann wurde die Person auf ein Brett gehoben, 
auf eine fahrbare Trage gelegt und in den DRK-
Rettungswagen transportiert. Den Zuschauern 
wurde verdeutlicht, wie es nach einem derarti-
gen „Unfall“ für jede Art der Rettungskräfte zu 
umfangreichen und schweren Rettungsarbeiten 
kommen kann, die auch zu einer längeren Dauer 
führen können. 
Bei allen Übungen und Vorführungen wurden 
die die beiden Brüder mit eingebunden. So konn-
ten sie sich selbst durch praktisches „Hand Anle-
gen“ ein Bild von den Tätigkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehren machen. 
Zum Schluss trafen sich alle zu einem Imbiss in 
einer nahe gelegenen Gaststätte. Amtswehrführer 
Ralf Käber gab noch einmal einen kurzen Rück-
blick auf den Verlauf. Beide Brüder sprachen den 
freiwilligen Kameraden ihren größten Respekt 
für die gezeigten Leistungen aus. „Es war ein 
sehr gelungener und äußerst interessanter Tag, 
den wir so schnell nicht vergessen werden“, war 
ihre übereinstimmende Meinung.       Jürgen Röh

Die Brüder mit Be-
geisterung beim 
Löschen mit dem 
Schaumstrahlrohr
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„Weihnachten im Sommer“ auf dem „Schleswig-Holstein-Tag”
Drei Tage lang wird aus Rendsburg Schleswig-
Holstein: Vom 4. bis 6. Juni 2010 präsentieren 
sich in der Kreisstadt zwischen Eider und Nord-
Ostsee-Kanal rund 200 Vereine, Verbände, Ini-
tiativen und Institutionen aus dem ganzen Land 
beim 23. Schleswig-Holstein-Tag. Eine eigens 
errichtete Feststadt aus über 150 weißen Pago-
denzelten spannt einen weiten Bogen rund um die 
Themen Bildung und Kultur, Sport und Freizeit, 
Landwirtschaft und Umwelt, Politik und Gesell-
schaft, Küste und Meer, Gesundheit und Soziales, 
Hilfe und Rettung sowie Religion und Kirche. Die 
acht Themenmeilen verbinden den neuen Oberei-
derhafen mit dem historischen Teil der Stadt und 
stehen für den Facettenreichtum ehrenamtlichen 
Engagements im Land.
Seit 1978 dient der Schleswig-Holstein-Tag, in-
zwischen in zweijährigem Rhythmus, den Ver-
einen und Verbänden als Plattform. Er ist ein 
Landesfest mit klarer Botschaft: „Es ist d e r Tag 
der Schleswig-Holsteiner. Jeder einzelne findet 
sich wieder. Seine Lebenswelten, seine Interes-
sen, sein ehrenamtliches Engagement, seinen 
Beruf. Wir sind Schleswig-Holstein – das wird 
dokumentiert. Unser Heimatland ist lebens- und 
liebenswert, unglaublich vielfältig und bunt“, so 
Jutta Kürtz, Vorsitzende des Schleswig-Holstei-
nischen Heimatbundes (SHHB), der den Schles-
wig-Holstein-Tag ausrichtet.
Menschen zusammenführen, Verständnis und In-
teresse auch für ernstere Themen wecken sowie 
Vorurteile und Reibungsflächen abbauen – all 
dies möchte der Schleswig-Holstein-Tag 2010 in 
Rendsburg leisten. Nicht zu kurz kommen soll 
hierbei aber auch die Freude darüber, im schöns-
ten Bundesland der Welt leben zu dürfen. „Beim 
Schleswig-Holstein-Tag gilt, wie in vielen ande-
ren Lebenslagen: Die Mischung macht ś“, bringt 
Jutta Kürtz den Ansatz des S.-H.-Tages auf den 

Punkt. Aktionen, Attraktionen, Informationen 
und Unterhaltung – so bunt wie das Land, so 
abwechslungsreich ist auch das Programm des 
Schleswig-Holstein-Tages 2010.
Neben den Informationsständen der Vereine, Ver-
bände und Initiativen in den Pagodenzelten, dem 
großen Festumzug und dem Oldtimerkorso gibt 
es viele weitere Höhepunkte. Ein großes und ab-
wechslungsreiches Unterhaltungsprogramm mit

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Musik und Show, Tanz und Tracht, Schauspiel 
und Sport und vielem mehr lädt zum Hören, Se-
hen, Fühlen und Mitmachen ein.
Das Weihnachtsdorf Wanderup präsentiert sich 
in im Bereich Bildung und Kultur auf der gelben 
Meile. Vorgestellt werden die vielen im Rahmen 
der Veranstaltung stattfindenden Attraktionen und 
Aktionen für die Besucher sowie die unterschied-
lichen Spendenaktionen zugunsten der Kinder-
hospize in Schleswig-Holstein. „Weihnachten im 
Sommer – das ist doch mal etwas anderes“ und 
die Arbeitsgemeinschaft Weihnachtsdorf freut 
sich, beim Schleswig-Holstein-Tag dabei zu sein. 
Kein Geheimnis machen die Veranstalter aus 
ihrer Überzeugung, dass der Schleswig-Holstein-
Tag auch in diesem Jahr wieder mehr als 300.000 
Besucher begeistern und bewegen wird. Viele 
weitere Informationen kann man finden unter 
www.sh-tag.de.            Maiken Johannsen-Ristau

2. Vorsitzende Weihnachtsdorf Wanderup e.V. 

Sc h u l n a c h r i c h t e n

„Das schaffen wir!“

Am 24. März traf sich die Klasse 6a der Regi-
onalschule Eichenbach mit dem Motopädago-
gen Matthias Pose für einen ganzen Tag in der 
Sporthalle. Dort wollte die Klasse mit der Hilfe 
von Herrn Pose ihre Teamfähigkeit ausbauen und 
fördern. 
Sieben Stunden musste sich die Klasse mit erleb-
nispädagogischen Aufgaben auseinandersetzen 
und sich als ganze Gruppe immer wieder neu 
bewähren. Im Vordergrund standen dabei  die 
Kooperation und das Vertrauen untereinander. 
Die verschiedenen Übungen waren so konzipiert, 
dass die Schüler nur im Miteinander und als Team 

erfolgreich sein konnten.
 Immer wieder übten sie dabei: das miteinander 
Sprechen - gemeinsame Strategien auszuar-
beiten - die gegenseitige Rücksichtnahme - das 
Vertrauen  untereinander zu stärken - einen 
respektvollen Umgang miteinander zu finden.
Um an der Kooperation zu arbeiten, mussten die 
Schüler sich auf Bänke sortieren, mit Großraum-
matten die Halle überqueren, und andere Team-
aufgaben bestehen. 
Bei dem Vertrauenssprung von der hochgeklapp-
ten Langbank, beim Mattenquetschen, sowie bei 
dem Blindführen durch die Halle, sollten sich die 

Erlebnispädagogische Angebote zur Stärkung der Klassengemeinschaft

Sara Jacobsen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

Muttertag 
von 8.00-12.00 Uhr geöffnet
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Schüler mit dem Thema Vertrauen beschäftigen. 
Gemeinsam mit den Lehrern wurden alle Übun-
gen  besprochen und ausgewertet. Zusammen 
versuchten die Schüler immer wieder den Trans-
fer zum Schulalltag herzustellen, um somit ihr 
Sozialverhalten innerhalb der Schulzeit zu opti-
mieren.
Als Prüfungsaufgabe sollte es die ganze Klasse 
zum Tagesabschluss  schaffen, ein gefülltes Was-
serglas auf einer 3 x 4 Meter großen Folie durch 
die ganze Halle zu transportieren. Bei dieser Auf-
gabe mussten alle Themen des Vormittages gut 
beachtet werden, da sowohl  Mut, Vertrauen, als 
auch die richtige Absprache von Nöten waren. 
Mit einem: „Wir schaffen das!“, stellte sich die 
6. Klasse der letzten Herausforderung. Die Klas-
senlehrer Frau Kelch wie auch Herr Migge waren 
begeistert von ihrer Klasse, die es trotz einge-
bauter Hindernisse schaffte, die Folie samt dem 
gefüllten Wasserglases durch die Halle zu tragen 
und somit sich und den Lehrern zeigten, dass sie 
als Klasse selbst den schwierigsten Aufgaben ge-
wachsen sind und als Gruppe gut zusammenar-
beiten können.  

Wenn Weda und Zehra konzentriert mit ge-
schlossenen Augen ihre Körperhaltung erfühlen 
und Mitschüler Torge unter Anleitung des Trai-
ners die „vier Positionen“ nochmal durchgeht, 
dann steht in der Sporthalle der Regionalschule 
Eggebek das Bogentraining auf dem Programm. 
Die beiden gehören zu den Schülern der 5. und 6. 
Klassen, die dieses neue Angebot wahrnehmen. 
„In der Offenen Ganztagsschule können die 
Schüler aus insgesamt 30 unterschiedlichen 
Aktivitäten wählen, die wir an vier Wochenta-
gen nachmittags anbieten“, erläutert Schulleiter 
Klaus-Jürgen Wannick, „mit dem Bogentraining 
haben wir eine ideale Ergänzung unseres Ange-
bots gefunden.“ 
Professionelle Unterstützung fand die Schule 
sozusagen in der Nachbarschaft. Spartenleiterin 
Barbara Neuhaus von den Bogenschützen des SV 
Jerrishoe: „Hiervon profitieren alle: Die Schüler 
können, egal mit welchem Anspruch - zum Ab-
schalten oder mit sportlichem Ehrgeiz – auf ein-
fachem Weg hier einfach mal ausprobieren. Die 
Schule bekommt das komplette Paket bestehend 
aus erfahrenen Betreuern, Bögen und Trainings-
material. Und wir können mögliche Talente er-
kennen und gezielt fördern. “ 
Seit Beginn des Schulhalbjahres führen die Ver-

einstrainer Silke Nissen und Jochen Vedova – bei-
de auch Landes-Kadertrainer des NDSB - zwölf 
Schüler in die Technik des Bogenschießens ein. 
Dabei werden sie von zwei Nachwuchstalenten 
unterstützt: Jugend-Landesmeisterin Seike Neu-
haus und Jaqueline Hansen, Landesvize bei den 
Schülerinnen haben selbst im Alter von acht Jah-
ren mit diesem Sport angefangen. 
Nach dem gemeinsamen Aufwärmen wird wieder 
und wieder geübt. „Stand, Haltung, Körperspan-
nung, der Umgang mit dem Bogen – all das muss 
erstmal koordiniert werden“, erklärt der Trainer, 
„das erfordert Ausdauer und Selbstdisziplin.“ 
Das Interesse der Schüler bestätigt auch Herrn 
Wannick: „mit den Angeboten im Rahmen der 
Offenen Ganztagsschule wird der bisherige 
„Lernort Schule“ ganz anders wahrgenommen. 
Das Zusammengehörigkeitsgefühl wächst - auch 
außerhalb der einzelnen Klassenverbände. Darü-
ber hinaus können wir die Stärken der einzelnen 
Schüler individueller fördern.“ 
Und weil das Training natürlich auch Spaß brin-
gen soll, dürfen alle zum Abschluss des Trainings 
noch probieren, selbstgemalte Zielscheiben zu 
treffen. Dann heißt es schon wieder: „Abbauen, 
der Schulbus wartet!“                     Frank Herpich

Schule anders erleben
Offene Ganztagsschule Eggebek und SV Jerrishoe gehen neue Wege

Redaktionsschluss für die Juni-

Ausgabe ist am14. Mai 

Gemeinde Eggebek
Erna Ketelsen  12.05.11
Karl Heinz Petersen  15.05.35
Anna Gentsch  18.05.16
Hannelore Christiansen  26.05.33
Irmgard Hoppe  31.05.29
Hans Rosacker  01.06.22
Harry Pietsch  05.06.32
Gemeinde Janneby
Rudolf Pagel  22.05.35
Kurt Groteloh  04.06.20
Gemeinde Jerrishoe
Thomas Thiesen  11.05.20
Gemeinde Jörl
Oskar Friedrichsen  19.05.22 
Franz Friedrichsen  27.05.30 
Gemeinde Langstedt
Helene Krause  08.05.25
Irmgard Sönnichsen  14.05.33
Gemeinde Sollerup
Ingeborg Jensen  06.05.34
Andreas Green  21.05.35

Malinda Thomsen 01.06.10

Geburtstage in der Zeit vom 01.05.2010  bis 05.06.2010

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und 

Tagespresse

Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniser-

klärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubi-

läen werden in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, 

wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung 

vorliegt.       

Gemeinde Süderhackstedt
Friedrich Brech  11.05.25
Gemeinde Wanderup
Emma Andresen  07.05.31
Meta Thiesen  10.05.31
Gerhard Stark  19.05.25
Karla Pietsch  25.05.30
Egon Brodersen  27.05.25
Anneliese Fries  28.05.28
Lucie Kuhr  31.05.22
Jürgen Peter Marxen  01.06.32
Anna Christensen  02.06.26

Ehejubiläum
Erna und Claus Christiansen, Jerrishoe, begehen 
am 20. Mai 2010 das Fest der Goldenen Hoch-
zeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.

Wir  informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Mai 2010:
01.+02.05.10 Conny Buttermann, Heike Fried-
richsen, Maren Klosinsky und
Johanna Priddat
08.+09.05.10 Bettina Dreißigacker, Heike Fried-
richsen, Karin von Holdt und Regina Petersen
13.05.10 Conny Buttermann, Karin von Holdt, 
Maren Klosinsky und Johanna Priddat
15.+16.05.10 Conny Buttermann, Karin von 
Holdt, Maren Klosinsky und Johanna Priddat
22.-24.05.10 Bettina Dreißigacker, Karin von 
Holdt, Regina Petersen und Johanna Priddat
29.+30.05.10 Conny Buttermann, Heike Fried-
richsen und Regina Petersen
- Änderungen vorbehalten –                                                                                               
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozi-
alstation im Amt Eggebek unter der Telefonnum-

mer 04606/348 oder 0160/2607575

Eheschließung
07.04.2010  Susanne Hillebrecht und Jörn 
Schmaglowski, Eggebek
Sterbefälle
14.03.2010  Hildegard Voeck, Langstedt, 84 J.
23.03.2010  Herbert Knabe, Wanderup, 74 J.
06.04.2010  Holger Albertsen, Wanderup, 58 J.
10.04.2010  Peter Petersen, Sollerup, 49 J.

Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstandsfäl-

le beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröffentli-

chung einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. Ge-

burt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkundet 

worden sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die Betroffenen 

dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veröffentli-

chung eines auswärts beurkundeten Personenstandsfalles interes-

siert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem Standesamt
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 01. Mai - 31. Mai 2010
01.05. Sa. 09:00-17:00 Straßenflohmarkt Eichenring  
 Eggebek
01.05. Sa. 10:00 Maibaumfest Wanderup Dörpsplatz
01.05. Sa. 10:00-17:00 8. Regionaltag der Aktiv-
 Region Eider-Treene-Sorge Friedrichstadt
1.+2.5. TSV E. Eggebek, Volkswandern Eggebek
02.05. So. Reitverein Sollerup-Hünning, Vereinsring- 
 reiten Reitplatz
02.05. So. 10:00 Reiterverein Eggebek, Frühlings- 
 ringreiten Reitplatz
02.05. So. 16:00 Kulturteam im Amt Eggebek, 
 Platt Hoch 2 Dienstleistungszentrum
03.05. Mo. 14:30 DRK Jörl, Kartenspielen
 Janneby und Süderhackstedt
03.-06.05. Sportschützen Langstedt, Pokalschießen
04.05. Di. 14:30 Landfrauentag Schleswig-Holstein
 Neumünster, Holstenhallen
04.05.  Di. 20:00 Gemeindevertretersitzung 
 Gemeinde Wanderup Gasthaus Westerkrug
06.05. Do. 13:00 DRK OV Jerrishoe/Sozialverband,  
 Halbtagesfahrt DRK-Museum Pinneberg
06.-09.05. Landfrauenverein Wanderup, Städtereise  
 nach Dresden
06.05. Do. 19:30 Plattdüütsche Runn Wanderup
 Begegnungsstätte
06.05. Do. 20:00 Gemeindevertretersitzung 
 Gemeinde Süderhackstedt Feuerwehrhaus
08.05. Sa. 06:00 Kulturkreis Tarp, Morgenwanderung  
 Tarp Landgasthof
08.05. Sa. FFW Eggebek, Langstedt, Feuerwehr- 
 marsch
08.05. Sa. Reitverein Sollerup-Hünning, Vereinsfest

08.05. Sa. 20:00 Kulturkreis Tarp, Acapella LaLeLu
 Tarp Landgasthof
08.+09.05. RSG Hohe Geest, Turnier Reitanlage Evers
10.05. Mo. 08:00 Rentensprechstunde Eggebek
 Dienstleistungszentrum
10.05. Mo. 14:30 DRK OV Jerrishoe, Klönnachmittag
 Jerrishoe Heideleh
10.05. Mo. Landfrauenkreisverband Flensburg, 
 Podiumsdiskussion, Thema: Nicht das Wahre  
 in der Ware
12.05. Mi. 15:00 Club d. ältere Generation Engbrück
12.05. Mi. 17:30 Reiterverein Eggebek, Aufbau Him- 
 melfahrt Thingplatz
12.05. Mi. 19:30 Preisdoppelkopfspielen Eggebek
 Gasthof Thomsen
13.05. Do. Ab 10:00 Schützenverein Jerrishoe, 
 Grillen Bogenplatz
13.05. Do. 09:00 Ringreiter- und Schützenfest Egge- 
 bek Gasthof Thomsen
13.05. Do. 11:00-20:30 Geest Dancer, Himmelfahrts- 
 dance Wanderup Dänische Turnhalle
15.05. Sa. 14:00-17:00 Frauentreff Eggebek, Bauch- 
 selbstmassageseminar
15.05. Sa. 19:30 Reiter- u. Schützenverein, Festball
 Eggebek Gasthof Thomsen
16.05. So. 09:00 Grünes Binnenland, Fahrradtour
 Kleinjörl ab Markttreff
16.05. So. 10:00 AktivRegion, Naturkundliche Wan- 
 derung Sophienhamm Hartshoper Moor
17.05. Mo. 10:15-10:45 Schadstoffmobil
 Jörl Parkplatz an der Kiche
17.05. Mo. Plattdüütsche Runn Wanderup, Theater 
 fahrt nach Flensburg

17.05. Mo. 19:30 Gemeindevertretersitzung 
 Gemeinde Jerrishoe Heideleh
19.05. Mi. DRK Jörl, Abendspaziergang
19.05. Mi. 17:30 DRK OV Eggebek, Abendwanderung  
 Eckernförde ab ZOB Eggebek
20.05. 18:00-21:00 Frauentreff Eggebek, 
 Bauchselbstmassageseminar
22.05. Sa. Vereins- und Firmenschießen Eggebek
23.05. So. 11:00-17:00 Hoffest in Süderhackstedt
 Koxbüll 7
23.05. So. 11:00-17:00 Schützengilde Bollingstedt,  
 Pfingst-Ochsenschießen Am Mühlenteich
23.+24.05.  Jugendfeuerwehr, Kanutour
26.05. Mi. 07:45 Landfrauenverein Jörl, Morgenwan- 
 derung mit Frühstück Sankelmarker See
26.05. Mi. Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Halbta- 
 gesfahrt Neumünster, Tuchmuseum
26.05. Mi. 07:30 DRK OV Bollingstedt-Langstedt,  
 Ganztagesfahrt n. Friedrichskoog u. Meldorf
26.05. Mi. 14:30 Seniorenbeirat Eggebek, Vortrag  
 über Patientenverfügung Eggebek DLZ
26.05. Mi. 19:30 Preisdoppelkopfspielen Eggebek
 Gasthof Thomsen
27.05. Do. 10:00-12:00 Seniorenbeirat Eggebek,  
 Sprechtag für Senioren, Kirchengemeindehaus
27.05. Do. 19:30 DRK Jörl, Reiki Kindergarten
27.05. Do. 20:00 Frauentreff Eggebek, Anti-Aging
 Seniorentagesstätte
28.05. Fr. 20:00 Dänische Minderheit, Jahrestreffen
 Wanderup Dänische Schule
29.05.  Sa. 10:00 AktivRegion, Naturkundliche Wan- 
 derung Eiderdeich Badestelle Wollersum
29.+30.05.  TSV Wanderup, 38. team Handballcup
 Wanderup Sportplatz
30.05. So. 10:00 Reiterverein Eggebek, Freund- 
 schaftsringreiten Reitplatz

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
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Aus der  Geschäf tswel t

Mit Erfolg zur eigenen   
Firma 
Seminar für Existenzgründung 
im Technologiezentrum Flens-
burg am 4. und 5. Juni 2010 
Nach Schätzungen des Instituts für Mittelstands-
forschung (IfM) stieg die Zahl der Existenzgrün-
dungen in 2009 im Vergleich zum Vorjahr um 
2,7 %. Auch die WiREG hat vermehrt Existenz-
gründungsberatungen angeboten und viele Jung-
unternehmerInnen bei der Umsetzung ihrer Ide-
en begleitet. Ins Techno-logiezentrum Flensburg 
konnten im vergangenen Jahr 24 Mieterfirmen 
neu aufgenommen werden. 
Es ist zu erwarten, dass sich dieser Trend weiter 
fortsetzen wird. Daher wer-den die WiREG und 
die Nord-Ostsee Sparkasse auch in 2010 wie-
der ein 2-tägiges Existenzgründungsseminar im 
Technologiezentrum Flensburg anbie-ten. Ter-
min ist der 4. und 5. Juni 2010. 
Erfahrene Berater informieren über zentrale The-
men rund um den Start in die Selbstständigkeit. 

Ausstellungseröffnung
Am 1. Mai 2010 feiert Juklas - der etwas ande-
re Flohmarkt - in Langstedt, Ulmenallee 22 sein 
1-jähriges Bestehen. Zu diesem Ereignis wird um 
10.00 Uhr eine Bilderausstellung mit Werken der 
Künstlerin Heike Krebs, geb. Stelke. eröffnet. 
Frau Krebs ist Hotelmeisterin und arbeitet seit 20 
Jahren im Familienbetrieb Hotel und Gasthaus 
Stelke. Zum Malen kam sie eher zufällig und 
fand aber sehr schnell Gefallen an diesem Hobby. 
Nach einem stressigen Tag kann sie dabei leicht 
abschalten und ihre innere Ruhe wieder finden. 
Frau Krebs fing mit der Aquarellmalerei an, hat 
allerdings im Moment die Pastellkrekte zum 
Favoriten. Landschaften und Stillleben sind die 
Hauptthemen ihrer Bilder, Die Ausstellung bei 
JuKlas ist ihre erste offizielle Ausstellung.
Ihre Bilder sind ansonsten im Gasthaus Stelke, 
sowie in den Hotelzimmern zu bewundern Die 
Ausstellung bei JuKlas ist für den ganzen Mo-
nat Mai vorgesehen. Für‘s leibliche Wohl wird 
gesorgt. 

Hoffest
Auf Hof Koxbüll zwischen Süderhackstedt und 
Sollwitt wird am Sonntag, den 23. Mai 2010 
von 11.00 bis 17.00 Uhr ein Hoffest gefeiert, 
zu dem die Bevölkerung herzlich ein geladen 
ist. Mitmachaktionen der unterschiedlichsten 
Art, Kochen mit Kindern, Nistkastenbau und 
viele andere Aktivitäten stehen im Mittelpunkt 
des Festes. Natürlich werden viele Leckereien 
aus dem Hofladen und von externen Produ-
zenten angeboten. Informationen über Bienen, 
Pellet-Heizungen und Solarenergie werden an-
geboten.

Es werden die Bestandteile eines Gründungskon-
zeptes ebenso vorgestellt wie Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten, Hinweise für Marketing-
maßnahmen gegeben sowie Informationen zum 
Steuerrecht und zur Wahl der Rechtsform. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch wird um 
vorherige Anmeldung gebeten. Das Seminarpro-
gramm wird auf Wunsch gerne zugesandt. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Andrea Kislat, WiREG, Fon 0461/9992208 
kislat@wireg.de  - www.wireg

Aus der  Reg ion

Aqua-Fitness-Kurse
fortlaufende Kurse

80-100% der Kosten für Präventionskurse werden 
von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen

Babyschwimmen und Schwimmkurse für Kinder 

 Info und Anmeldung

 Udo Schütte Praxis für Physiotherapie   
 Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Die zehnte Vorstandssitzung der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) AktivRegion Eider-Treene-
Sorge fand am 30.03.2010 im Amt Oeversee in 
Tarp statt. 
Grund zur Freude gab es für die LAG bereits zu 
Beginn des Treffens. Zum einen darf der Verein 
zwei neue Mitglieder begrüßen und wächst auf 
47 Partner an. Zum anderen heißt die LAG die 
neuen Mitarbeiterinnen Frau Kolf (Regional-
management der Flusslandschaft Eider-Treene-
Sorge) und Frau Tarhouni (Medien- und Öffent-
lichkeitsarbeit) der Eider-Treene-Sorge GmbH 
willkommen.

Erster vertonter Fernrad-
weg soll Besucher locken

Entdecken auch Sie, warum der Norden so ge-
nussvoll is(s)t und kommen Sie zum Regional-
tag am 01. Mai ab 10 Uhr nach Friedrichstadt. 
Wir freuen uns auf Sie und mee(h)r!

Am Sonntag, den 16. Mai  findet eine natur-
kundliche Wanderup durch das Dörplinger Moor 
bei Pahlen statt. In Zusammenarbeit mit dem 
Kulturverein Dörpling.
Treffpunkt: 10:00 Uhr Wroonbarg, Dörpling, 
Dauer ca. 2 Stunden.

Sonnabend den 29. Mai 2010
Hochmoorrenaturierung im Hartshoper Moor 
bei Sophienhamm. Naturkundliche Wanderung 
durch das Moor. In Zusammenarbeit mit dem 
„Runden Tisch Hartshoper Moor“. Treffpunkt: 
15:00 Uhr Parkplatz Schemelsdamm. Dauer 2 
Stunden.

Sonnabend den 29. Mai 2010
Die Dithmarscher Vorlandflächen der Eider – Vo-

gelwelt und Wasserwirtschaft.
Naturkundliche Wanderung auf dem Eiderdeich. 
In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein 
Lunden und dem Deich- und Hauptsielverband 
Dithmarschen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Badestelle Wollersum. 
Dauer ca. 2-3 Stunden.

Regionaltag und andere 
Veranstaltungen

Seit der letzten Vorstandssitzung im Januar, ha-
ben zwei Projekte die offizielle Bewilligung 
bekommen und befinden sich nun in der Um-
setzung. Diesen Erfolg wünscht man sich auch 
für die drei neu eingereichten Projekte. Mit dem 
Projekt „Erstvermarktung der Audiotracks am 
Wikinger-Friesen-Weg“ soll eine deutschland-
weite Marketingkampagne durchgeführt werden. 
Der Wikinger-Friesen-Weg, der von Kappeln bis 
St. Peter-Ording und damit einmal quer durch die 
Eider-Treene-Sorge Region führt, ist Deutsch-
lands erster vertonter Fernradweg! Dieses Al-
leinstellungsmerkmal gilt es bundesweit und im 
angrenzenden Ausland zu vermarkten.
Mittel aus dem Grundbudget sollen ebenso für die 
„Errichtung von Wohnmobilstellplätzen in der 
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge (Amt Kirch-
spielslandgemeinden Eider/ Amt Eggebek)“ auf-
gewendet werden. Die Förderung des Tourismus 
in der AktivRegion Eider-Treene-Sorge im Allge-
meinen und des Reisemobiltourismus im Speziel-
len ist die Quintessenz der vergangenen Sitzung. 
Die Kommunen haben erkannt, dass das Touris-
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Selbsthilfegruppe für Diabetiker
Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker trifft sich 
am Mittwoch, dem 12. Mai im Landgasthof 
Tarp um 15.00 Uhr in der „Seekiste“.

mussegment Wohnmobiltourismus ein großes 
Potential hat, welches genutzt werden muss.
Die nächste LAG Vorstandssitzung findet am 
29.06.2010 in Viöl statt. Die Frist zur Einreichung 
von vorab abgestimmten Projektanträgen für die-
se Sitzung ist der 08.06.2010.
Der Verein der LAG AktivRegion Eider-Treene-
Sorge leistet maßgebliche Arbeit zur Entwicklung 
unserer Region. Wenn Sie diese Arbeit unterstüt-
zen möchten schließen Sie sich dem Verein an. 
Jeder interessierte Bürger kann kostenlos Mit-
glied werden. Machen Sie mit, seien Sie aktiv! 
Für weitere Informationen zur Mitgliedschaft 
und für eine Beratung zu Ihren Projektvorschlä-
gen steht Ihnen Kristina Hofmann, Regionalent-
wicklerin der AktivRegion Eider-Treene-Sorge 
(www.eider-treene-sorge.de oder hofmann@
eider-treene-sorge.de) gerne zur Verfügung. 

Aus der  Reg ion

Am 14. und 15. Mai

Spargelbuffet
Anmeldung erbeten
 

Hotelrestaurant
24852 Langstedt ∙ Tel. 0 46 09-9 10  10 

Dauerniedrigpreise

Fleischwaren 
Werksverkauf 

Eggebek, Am Klinkenberg 18
Dienstag - Mittwoch - Donnerstag 

9.30 Uhr bis 17 Uhr

Arnkiel-Park Munkwolstrup e.V.

Wochenendführungen Mai
Sonnabend, den 08. Mai 10.30 Uhr Elke Mö-
wert-Hoffmann (04630-735)
Freitag, den 14. Mai 17.00 Uhr Hans Petersen 
(04630-1208)
Sonnabend, den 22. Mai 10.30 Uhr Dr. Hayo 
Haupt (04638-391)
Freitag, den 28. Mai 17.00 Uhr Anneliese 
Köppen (04630-860)
Anmeldungen für Gruppenführungen bei Uwe 
Ketelsen Tel. 04602-403

Mai – Frühling – 
Pfingstmarkt!!!
29. Norddeutscher Kunsthand-
werkermarkt in Süderschmede-
by 22. bis 24. Mai 2010
Nach dem langen und harten Winter freut sich je-
der über den Frühling. Endlich kann man wieder 
draußen schöne Sachen machen. Eine willkom-
mene Frühlingsunternehmung ist dabei der Aus-
flug nach Süderschmedeby zum Norddeutschen 
Kunsthandwerkermarkt. Egal was für Pfingst-
wetter wir haben, dieser renommierte Kunsthand-
werkermarkt lockt in jedem Jahr tausende Besu-
cher von nah und fern nach Süderschmedeby. 
Denn der „Pfingstmarkt“ ist in Norddeutschland 
der einzige Markt, der exklusives Kunsthandwerk 

deby eine breite Auswahl: In der Galerie lockt 
Sonntag und Montag ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet (Tischreservierung empfohlen unter 
04638-210 88 30), nachmittags kann man an al-
len drei Tagen leckere selbstgebackene Sahnetor-
ten genießen. Draußen bei der Musikbühne gibt 
es deftige kleine Speisen, Eis und Kuchen, frisch 
gezapftes Bier sowie Getränke aller Art.
Kunsthandwerk, Lifemusik, Kinderprogramm 
und nicht zuletzt leckere Speisen bilden zusam-
men eine Atmosphäre zum Wohlfühlen. Schöner 
kann man eigentlich nicht den Frühling genie-
ßen!

Pfingstmarkt in Sü-
derschmedeby, auch in 
diesem Jahr wieder ei-
nen Besuch wert

in solch großer Bandbreite und durchgehend so 
hohem Niveau zeigt. 
Wieder kommen 150 Kunsthandwerker aus dem 
gesamten Bundesgebiet, Dänemark und Öster-
reich zusammen, um Schmuck, Kleidung, Leder-
taschen, Kunstobjekte, Korbwaren, Bilder, Hüte, 
Keramik, Seidentücher, Holzskulpturen, Garten-
kunst und Kinderspielzeug zu präsentieren. Ihre 
Produkte sind durchweg alle handgefertigt. Wer 
schon einmal ein echtes kunsthandwerkliches 
Objekt erstanden hat, weiß, dass die Freude dar-
an dauerhaft ist wegen der hohen Qualität und der 
besonderen Ausstrahlung, die solch eine Hand-
Arbeit hat. Viele Kunsthandwerker zeigen life, 
wie ihre Produkte gefertigt werden. In diesem 
Jahr werden zwei Schmiede abwechselnd an einer 
gemeinsamen großen Esse ihre Hammer schwin-
gen. Sehens- und vor allem hörenswert werden 
auch wieder die verschiedenen handgefertigten 
Klangkörper sein: Klaus Puffpaffs Musikinstru-
mente, Rainer Fassbenders Klangobjekte und – in 
diesem Jahr zum ersten Mal dabei – die Tonpfei-
fen einer österreichischen Ocarinawerkstatt. 
Wie jedes Jahr bietet der Norddeutsche Kunst-
handwerkermarkt ein schönes Kinderprogramm 
an mit Spielanimateuren, einer Riesen-Hüpfburg 
und Kinderschminken. Außerdem wird Kindern 
in einem gesonderten Zelt die Möglichkeit gege-
ben, selbst kreativ zu sein. 
Gute Stimmung schafft darüber hinaus die Life-
musik, die auf einer kleinen Bühne auf dem 
Marktgelände dargeboten wird. Am Pfingstsonn-
tag um 9.30 Uhr hält der neue Sieverstedter Pas-
tor Jan Teichmann in der großen Marktscheune 
einen etwa halbstündigen Pfingstgottesdienst, zu 
dem Einheimische, Besucher und Kunsthand-
werker gleichermaßen eingeladen sind. Es ist be-

reits der vierte Pfingst-
gottesdienst, der sich 
einer großen Beliebtheit 
erfreut. 
Für das leibliche Wohl 
gibt es in Süderschme-

LaLeLu und der Kulturkreis Tarp laden ein zu

grundlos eitel
Das Deutschlandprogramm
Sie können gut singen. Sie sehen gut aus. Sie sind 
ziemlich komisch. Und sie brauchen kein einziges 
Instrument, um musikalisch das Haus zu rocken: 
LaLeLu, die ultimative A-capella-Sensation aus 
Hamburg! Mit ihrem einzigartigem Mix aus Ge-
sang und Komik, Show und Parodie, Pop und 
Klassik begeistern sie seit 1995 Publikum und 
Presse zwischen Flensburg und Zürich.
In ihrem neunten Programm enthüllen LaLeLu 
endlich die ganze Wahrheit über das Land, das 
sie nun schon seit Jahren als Gesangskomiker 
durchstreifen.
Unerschrocken erkundeten sie die letzten Win-
kel des Saarlandes und die Abgründe Holsteiner 
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Hügellandes. Sie trafen friesische Sambatänzer, 
schwäbische Lyriker und weinerliche Veranstal-
ter. Und sie können jetzt endlich alle Fragen be-
antworten, die uns Deutsche umtreiben.
Vom Flamenco bis zum Bigband-Jazz, vom Po-
litikerchoral bis zur Privatisierungs-Motette: 
LaLeLu surft virtuos durch die Musikgeschichte, 
kreuzt verschiedene Stile und erfindet neue. 
LaLeLu – frech, pfiffig und originell!

Samstag, 8. Mai 2010, 20:00 Uhr, 
Landgasthof Tarp, Eintritt  20 Euro 
Samstag, 8. Mai 2010

Ornithologie – Vogel-
kunde, Vogelstimmen
Treffpunkt: 06:00 Uhr ab Landgasthof 
Aufgrund der guten Resonanz in den zurücklie-
genden Jahren bietet der Kulturkreis Tarp wieder 
eine Morgenwanderung mit Dr. Hayo Haupt an: 
Vogelstimmen und Geräusche des Frühlings er-
kennen und erläutern.  Wenn Sie Interesse haben, 
dann kommen Sie mit zu einem ornithologischen 
Spaziergang am frühen Sonntagmorgen durch 
das schöne Treenetal im Frühling. Alle Hobby-
Ornithologen und die es werden wollen, sind 
aufgerufen, die Singvögel an ihren Stimmen zu 
erkennen. Treffpunkt: Bahnhofshotel, Uhrzeit 
06:00 Uhr am 8. Mai; bei Interesse besteht im 
Anschluss die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Frühstücks im Landgasthof auf eigene Kosten; 
Anmeldungen und weitere Informationen über 
Dr. Hayo Haupt Tel. 04638 391
Wird die Gruppe zu groß (über 20 Personen)  gibt 
es einen weiteren Termin.

Neues Outfit für Frauenmannschaft des TSV Sieverstedt
Die Sieverstedter Handballfrauenmannschaft 
konnte sich für die Saison 2009/2010 mit jun-
gen Spielerinnen verstärken. Der Handball-
kader besteht aus 21 hoch motivierten Frauen. 
Die Mannschaft belegt derzeit einen mittleren 
Tabellenplatz. Für die Saison konnten die 
Spielerinnen mit neuen Trikots und Hosen und 
neuen Trainingsanzügen ausgestattet werden. 
Die Frauen möchten sich auf diesem Wege bei 
den Sponsoren Rolf Langholz und Tommy 
Hansen für die großzügige Spende bedanken. 
Rolf Langholz ist Gesellschafter-
Geschäftsführer der Firma FIS GmbH, 
Bollingstedt. Das Unternehmen wurde vor 10 
Jahren gegründet und beschäftigt mittlerweile 

Die Sieverstedter Frauenmannschaft mit ihrem Trainer Carsten Steffensen (l.)

mehrere Techniker. Der Betrieb hat sich auf 
Windenergietechnik spezialisiert. Die 
Techniker und Mechaniker sind in ganz Europa 
für das Unternehmen tätig.
Tommy Hansen ist der Inhaber der Firma 
„Tommys Service Center“ Eggebek. Der 
Meisterbetrieb handelt und führt sämtliche 
Kfz- und Motorradreparaturen durch. Bekannt 
ist die Firma durch den Handel und individu-
ellen Umbau von Harley-Davidsen-Maschinen. 
Die Motorräder werden in ganz Deutschland 
und Dänemark verkauft.
Die Frauenmannschaft und deren Trainer 
Carsten Steffensen bedanken sich und hoffen 
auf einen guten Verlauf der Saison.
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Im nächsten Jahr ist es wieder so weit. Die Tage 
der Begegnung werden Klein und Groß, Jung und 
Alt zusammen bringen. Von Freitag bis Sonntag 
werden allen Bewohnern zahlreiche Aktivitäten 
und Feste geboten, die die ganze Gemeinde zum 
Mitmachen aktivieren. 

„Kleinvieh macht auch Mist!“
Mit dieser Aktion sammelt der Festausschuss der 
Gemeinde Eggebek Spenden für die Tage der Be-
gegnung, die im kommenden Jahr wieder stattfin-
den. Um vielseitige und erlebnisreiche Aktionen 
an den Tagen der Begegnung anbieten zu können, 
möchte der Festausschuss alle Gemeindemitglie-
der bitten, an der Aktion „Kleinvieh macht auch 
Mist!“ mitzuwirken.
Mit dieser Spar- und Sammelaktion könnten Kos-
ten und Preise für die Festtage möglichst gering 
gehalten werden.
Also sparen Sie mit und spenden Sie - sich und ih-
rer Gemeinde - ihre kleinen Mäuse, denn: „Klein-
vieh macht auch Mist!“.
Und so läuft es:
Ab dem 1. Mai legen Sie jeden Tag einen Cent 
in ein Sparglas. In einer Woche sparen Sie also 
sieben Cent.
Wenn Sie einen Monat jede Woche ihre sieben 
Cent gespart haben, legen Sie ihre 30 Cent in 
die Spendenspardosen, die wir in Eggebek an 
verschiedenen öffentlichen Stellen (Kaufmann, 
Apotheke, Blumenladen) aufgestellt haben (klei-
ne blaue Sparmäuse).
Im Mai 2011 werden wir dann mit dem gesam-
melten Geld zur Bank gehen und die eingenom-
mene Summe auf unser Festkonto einzahlen.
Mit dieser Summe wollen wir dann die Kosten 

Tage der Begegnung

für die Musikbands, einen Clown oder andere 
Attraktionen mitfinanzieren. Somit können Ein-
trittskarten oder andere Preise gering gehalten 
werden oder das Fest noch vielseitiger ausgebaut 
werden.
Das Jugend- und Kinderzentrum Eggebek wird 
extra für diese Spar- und Spendenaktion mit den 
Kindern und Jugendlichen Spargläser gestalten. 
Der Festausschuss ist schon jetzt gespannt, wie-
viel Eggebeks Bürger  gemeinsam für ihr Dorf-
fest sparen.

Bürgermeister im Urlaub
Vom 29.05. bis 13.06.2010 befindet sich Bürger-
meister Reinhard Breidenbach im Urlaub.
Er wird vertreten durch den 1. stellv. Bür-
germeister Stefan Andresen, Telef.: 952054. 
Sprechstunde während dieses Zeitraumes: Do. 
15:30 bis 18:00 sowie nach Vereinbarung im 
DLZ, Zi. 223.

Erfolgreiches Faschingsvergnügen
Wer meint, Fasching feiern könne man nur in den 
rheinländischen Karnevalshochburgen, der irrt. 
Der Saal war wieder gut gefüllt mit Vampiren, 
Rittern und gelben Säcken. Der Handels- und Ge-
werbeverein Eggebek-Langstedt hatte zu seinem 

traditionellen Faschingsvergnügen eingeladen, 
und über 350 Gäste kamen. Am Abend erschie-
nen rund 240 Gäste. Nicht nur die erwachsenen 
Närrinnen und Narralesen wissen, wie man so 
richtig Fasching feiert. Auch der Nachwuchs 

traf sich am Sonntag in 
bunten Kostümen. Die-
ses Jahr kamen fast 130 
Kinder mit ihren Eltern. 
Für die musikalische 
Untermalung sorgte 
wieder DJ Kuddel. Die 
Musik ging nicht nur 
in die Ohren, sondern 
auch in den Bauch und 
sorgte somit für eine 
super Stimmung bis in 
die frühen Morgenstun-
den. Und nur wenige 
Stunden später sorgte er 
für gute Laune bei den 
Kindern.

Schützen- und Reiterverein Eggebek 

Himmelfahrt ohne Ende 
am 13. Mai 2010
Der Schützen- und Reiterverein Eggebek, so-
wie die Gemeinde Eggebek laden zum Dorf-
fest am Himmelfahrtstag( 13.05.10) auf dem 
Thingplatz in Eggebek ein.
Beginn ist um 9 Uhr bei Thomsens Gasthof 
mit einem Umzug durch die Gemeinde, wobei 
die Königinnen und Könige der Ringreiter und 
Schützen von zu Hause abgeholt werden. 
Die Anwohner der Westerreihe und der Stettiner 
Straße werden gebeten, ihre Vorgärten für den 
Umzug zu schmücken.
Anschließend ist ab 10 Uhr auf dem Thingplatz 
Ringreiten für Eggebeker Reiter/Reiterinnen  und 
im Schützenheim schießen für Jedermann/ frau. 
Für jüngere Bürger bietet der Schützenverein das 
Schießen mit einem Pointgewehr an. Hier wird 
nicht mit Munition, sondern mit einem Leucht-
punkt geschossen.
Für das leibliche Wohl bietet der Schützenverein 
Eggebek Kaffee und Kuchen im Schützenheim, 
und Gasthof Thomsen Grillfleisch und Getränke 
auf dem Thingplatz an.
Am 15.05.10 findet dann das Dorffest in Thom-
sens Gasthof statt. Die Funky Jumper heizen hier 
richtig ein und es gibt Party ohne Ende!!!!
Für 13 Euro gibt es Essen und Tanz.  Beginn ist 
um 19:30Uhr.
Der Schützen- und Reiterverein Eggebek so-
wie die Gemeinde Eggebek freuen sich auf 
rege Beteiligung und gutes Wetter.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 11. Mai von 9:00 bis 
11:00 Uhr geöffnet.

 Abendwanderung
Am 19. Mai geht es um 17:30 Uhr ab ZOB 
zur Abendwanderung nach Eckernförde, incl. 
Abendessen.
Mitglieder zahlen 15,00 Euro, Nichtmitglieder 
24,50 Euro. Anmeldungen an Tel. 5214, Anmel-
deschluss ist der 12. Mai 2010. 

 Halbtagesfahrt
Am 23. Juni geht es um 12:30 Uhr auf Halbtages-
fahrt in den Naturpark Aukrug, Fischzucht Ree-
se, Sarlhusen und „Dat ole Hus“. Mehr Infos in 
der Juni-Ausgabe.              1. Vors. A. Hartmeyer

Preisdoppelkopf 
im Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig um 
19.30 Uhr statt. Die nächsten Termine: Mitt-
woch, den 12. und 26. Mai und 09. Juni 2010.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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SENIORENBEIRAT

Rückenschule Nordic Walking
Kurstermine und Anmeldung:

Stefan Balzar · Tel.: 04609/95 26 200
(Praxis für Physiotherapie Eggebek)

Die gesetzl. Krankenkassen übernehmen für diese       
Präventionskurse 80 - 100% der Kosten

www.physiotrainer.eu

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Veranstaltungen im Mai 2010
Terminverschiebung !
Der Termin ist vom Donnerstag, den 6. Mai, auf 
den 27. Mai verschoben worden.
„ Jetzt tue ich was für mich!
Natürliches Anti-Aging durch Sport und gesunde 
Ernährung.“
Das biologische Altern kann nicht vermieden 
werden, aber Sport ist eine hervorragende Me-
thode, um körperlich und geistig fit zu bleiben 
sowie eine positive Einstellung zum Leben zu 
entwickeln. Wer sein Leben lang regelmäßig 
Sport treibt, bleibt jung und lebt länger. Das ist 
wissenschaftlich erwiesen.
Freuen wir uns auf einen erlebnisreichen Vortrag 
mit Rene Paasch, Fitness- u. Ernährungsexperte.
Unser Vortrag findet in der Seniorentagestätte am 
Do. 27. 05., 20:00 Uhr statt. Kosten: 2,00 Euro

Bauchselbstmassageseminar
Über die Bauchselbstmassage können wir Ein-
fluss nehmen auf unsere eigene Kraftquelle – die  
Körpermitte. Thema des Seminars wird außer 
der Massage auch sein: Loslassen negativer Ge-
fühle, Säure-Basen-Balance mit all seinen positi-
ven Auswirkungen auf unsere Gesundheit.
Es ist möglich, über die Selbstmassage des Bau-
ches und eine Ernährungsumstellung eine bes-
sere Darmfunktion und einen Zugang zu vitaler 
Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensfreude zu 
erlangen. 
Referentin: Regina Silberhorn aus Großenwiehe   
Termine:
Samstag, 15. Mai, 14:00 bis ca. 17:00 Uhr,
Donnerstag, 20. Mai, 18:00 bis ca. 21:00 Uhr und 
Samstag, 29. Mai von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Teilnehmergebühr: 130 Euro. Der Frauentreff un-
terstützt seine Mitglieder mit 30 Euro.
Hinweis für die Terminplanung:
Klönabend 
Donnerstag, den 10. Juni um 20 Uhr in der Seni-
orentagesstätte.
Infos und Anmeldungen für alle Veranstaltungen 
bei Susanne Husing 04609-768 oder Ute Ringel 
04609-765

Infoveranstaltung des Senioren-
beirates Eggebek
Am 26. Mai 2010 hält Herr Dr. Roland von Oet-
tingen aus Husby ab 14:30 Uhr einen Vortrag 
über die
„Patientenverfügung“.
Die Veranstaltung findet im Dienstleistungszent-
rum Eggebek statt und dauert ca. 90 Min.
Fragen zum Vortrag können im Anschluss ge-
stellt werden.
Da wir für 60 Personen Platz bieten können, 
bitten wir um Voranmeldung bei Traute Bliese-
mann, Telef.: 04609/952295 ab 18:00 Uhr.
Der Kostenbeitrag von 5 Euro beinhaltet eine 
Broschüre über die Patientenverfügung.

Seniorenbeirat Eggebek informiert
Am Donnerstag, den 27. Mai 2010 findet im Kir-
chengemeindehaus Eggebek von 10:00 bis 12:00 
Uhr der erste Sprechtag für Senioren statt.

Die nächsten Termine werden rechtzeitig in 
der WIR bekanntgegeben.

Ganztagsfahrt nach Friedrichs-
koog und Meldorf
Unsere Ganztagsfahrt geht am 26. Mai 2010 
nach Friedrichskoog und Meldorf. Wir werden 
in Friedrichskoog die Seehundaufzuchtstation 
besichtigen und um 10.30 Uhr an der Fütterung 
mit Erklärung teilnehmen. Anschließend zu Mit-
tagessen. Dann fahren wir nach Meldorf, um den 
Dom zu besichtigen. Danach Kaffeetrinken.
Abfahrt:
7.30 Uhr Gasthaus Stelke, Langstedt
7.45 Uhr Kindergarten Bollingstedt
Kosten:
Euro 42,00 (incl. Busfahrt, Eintritt u. Führung 
Seehundaufzuchtstation. Mittagessen, Führung 
Dom und Kaffeetrinken)
Anmeldungen bitte bis zum 21.05.2010 bei:
Hildegard Manthey, Bollingstedt Tel. 04625/ 
7053, Helga Hansen, Langstedt Tel. 04609/5271
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Ih-
nen.               Herzliche Grüße Der Vorstand

Sportmeldungen
TSV Eintracht Eggebek Fußball - Die „Neuen“ sind da!
Auch in dieser Saison ist es uns gelungen, einen 
Sponsor für unsere neu entstandene „F2 Fußball-
mannschaft“ zu finden. Nachdem wir unser neu-
es Team vorgestellt hatten, war die Firma EDE-
KA Aktivmarkt, Jörg HÖSEL, Hauptstraße 55 in 
24852 Eggebek sofort bereit, einen Trikotsatz für 
die Mannschaft zu übernehmen. Hierfür möchte 

sich die gesamte Mannschaft rechtherzlich be-
danken.

Achtung, wir suchen: 
Du bist Jahrgang 2001 oder 2002. Du suchst eine 
lustige Gemeinschaft, mit der Du gemeinsam 
Fußball spielen kannst. Dann bist Du bei uns rich-

tig. Schau einfach mal 
am Mittwoch oder 
Freitag in der Zeit von 
15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr auf dem Sport-
platz an der Schule in 
Eggebek vorbei. Wir 
freuen uns auf Dich. 
Ansprechpartner sind 
das Trainerteam, Kay 
Schiefelbein und Joa-
chim Dönges.

Am 21. April 2010 verstarb unser Feuerwehrkamerad und langjähri-
ger Gruppenführer 

Oberlöschmeister Hans-Christian Petersen
Während seiner aktiven Zeit war er stets zum Einsatz bereit und unse-
rer Wehr insgesamt 45 Jahre kameradschaftlich verbunden. 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

   Die Kameraden der  
   Freiwilligen Feuerwehr Eggebek
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Sportmeldungen

Vergangene Woche führte der TSV Eintracht 
Eggebek seine turnusmäßige Jahreshauptver-
sammlung durch, die mit knapp 60 Teilnehmern 
gut besucht war. Unter den Gästen konnte der 1. 
Vorsitzende Hans-Werner Pöhlmann die Bürger-
meister der Gemeinden Eggebek und Langstedt, 
Reinhard Breidenbach und Jacob Bundtzen, so-
wie den Ehrenvorsitzenden des Vereins, Thomas-
Heinrich Petersen, begrüßen.
In seinem Kassenbericht erläuterte Kassenwart 
Hans-Reinhold Bern ausführlich die finanzielle 
Situation des mit über 750 Mitgliedern größten 
Vereins im Ort. Auf Grund gestiegener Kosten 
und Ausgaben mussten 3000 Euro aus der Rück-
lage zur Deckung des Haushalts genommen wer-
den. „Wir müssen künftig sehr auf unsere Ausga-
ben achten“, betonte er.
Hans-Werner Pöhlmann stellte klar, dass auf kei-
nen Fall bei den Aufwendungen für Übungsleiter 
gestrichen werden darf. „Die Übungsleiter leis-
ten gerade im Jugendbereich eine hervorragende 
Arbeit mit immenser Bedeutung für die Region, 
die finanziellen Aufwendungen hierfür sind eher 
gering“, sagte der 1. Vorsitzende. Der Verein ar-
beitet an einer Verbesserung der Einnahmesitu-
ation, auch ein Controlling wird eingeführt. Die 
Mitgliedsbeiträge werden in diesem Jahr jeden-
falls nicht steigen.
Als weiteres Problem stellen sich für den Verein 
die gekürzten Nutzungszeiten in der großen Halle 
in Eggebek dar. Das Amt vergab auch in diesem 
Jahr weitere Hallenzeiten, die der TSV Eintracht 
Eggebek bisher in der Sporthalle belegte, an ei-
nen anderen Verein. 
Hans-Werner Pöhlmann: „Wir wollen allen Hal-
lensportlern gerecht werden und unser Angebot 
attraktiv halten, was im Moment bei den Rah-
menbedingungen nicht ganz einfach ist. Auch 
zahlreiche Kooperationen mit anderen Vereinen 
verbessern die Situation nicht wirklich, so dass 
viele gewünschte neue Angebote – die dem „In-
doortrend“ gerecht werden - nicht vorgehalten 
werden können. Der Verein ist damit in seinen 
Entwicklungsmöglichkeiten erheblich einge-
schränkt.“
Bürgermeister Reinhard Breidenbach bedankte 
sich für die geleistete Arbeit des Vereins. Er bestä-

tigte das Hallenzeitenproblem 
und führte die angespannte 
Situation auch auf den Weg-
fall der Bundeswehrhallen in 
Tarp zurück. Mehr Hallenzei-
ten gibt es für den TSV Ein-
tracht Eggebek im Moment 
nicht. Er warb für mehr Ver-
ständnis der Bedarfsträger untereinander. 
Die neu aufgenommene Tennissparte wurde im 
vergangenen Jahr gut angenommen. Für die Kin-
der und Jugendlichen von 6 bis 16 Jahren bietet 
der Verein samstags von 10:00 bis 11:00 Uhr ein 
Training  in Eggebek an. Hier werden auch Bälle 
und Schläger zur Verfügung gestellt. 
Neue Wege hat der Verein mit dem Angebot eines 
„Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)“ beschritten. 
Zwölf Monate leistet Kay Schiefelbein freiwillig 
Hilfe im Sportverein. Zu seinen Aufgaben gehö-
ren auch regelmäßig Hilfe bei der „Schule am 
Nachmittag“ sowie die Organisation und Durch-
führung von zahlreichen Jugendveranstaltungen 
(Osterüberraschung für alle, Fahrt zum DANA-
Cup, Ferienpaßaktionen und Jugendfußballtunie-
re).
Die Wahlen verliefen insgesamt reibungslos, alle 
Posten bis auf den des Sportabzeichenwartes, 
konnten besetzt werden.

Angespannte Haushaltslage und reduzierte Hallenzeiten

TSV Eintracht Eggebek

Eröffnung der Tennisanlage und 
Fahrt zu den German Open
Ende April konnte der Spielbetrieb auf der Ten-
nisanlage aufgenommen werden. Berichte und 
Bilder der Saisoneröffnung werden in der kom-
menden WIR Ausgabe erscheinen! Nach dem 
langen und kalten Winter konnten im Laufe der 
letzten Wochen durch zahlreiche Helfer die Plät-
ze vom alten Sand befreit und mit neuem Rotsand 
versorgt werden. Zudem wurde die Anlage gesäu-
bert und einige Stellen mit neuer Farbe versorgt! 
An dieser Stelle vielen Dank an alle Freiwilligen, 
die geholfen haben, dass die Anlage in der Nor-
derstraße wieder spielbereit ist.
Dienstags ab 18 Uhr treffen sich die Erwachse-

nen zum freien Spiel und Training! Das Kinder-
training findet weiterhin am Samstag ab 10 Uhr 
in verschiedenen Gruppen statt. Wir möchten 
zusätzlich allen interessierten Erwachsenen und 
Kindern am Tennis schnuppern lassen. Dazu bie-
ten wir an den Samstagen im Mai jeweils ab 10 
Uhr Tennis zum Schnuppern an! 
Wer also selbst mal den Schläger in die Hand 
nehmen möchte, darf sich gerne bei Jens Maaßen 
(04609 95 39 03) oder Thomas Frahm (04609 
775) melden!
Wie in der letzten Ausgabe schon angekün-
digt, möchten wir in den Sommerferien nach 
Hamburg an den Rothenbaum fahren, um dort 
die German-Open zu besuchen. Informationen 
zum Turnier findet man unter http://german-
open-hamburg.de. Es werden dort mindestens 
4 der 12 weltbesten Tennisspieler antreten. Die-
se Fahrt wird im Rahmen der Ferienpassaktion 
stattfinden. Kinder, die den Ferienpass erwerben, 
brauchen nur die Eintrittskarte (ca. 25 Euro) zu 
bezahlen. Die Fahrt wird am Mittwoch, 21. Juli 
2010 ca. 9 Uhr, stattfinden. Die Rückkehr ist ge-
gen 19 Uhr geplant! 
Wir fahren hier ganz gezielt am Mittwoch, da 
hier viele der Stars ihr erstes Spiel machen und 
man auf vielen der Felder Spitzenspieler spielen 
und trainieren sieht. Viel näher dran geht’s nicht! 
Man hat nur für den Centre Court feste Platzkar-
ten, ansonsten kann man sich auf der Anlage und 
zwischen den Feldern frei bewegen!
Unabhängig davon möchten wir aber auch den 
Erwachsenen die Möglichkeit bieten, sich ein 
Bild von den Profis zu machen und einen eige-
nen Bustransfer zu organisieren, für den voraus-
sichtlich noch ein Betrag von ca. 10 Euro hinzu 
kommt. Zur Planung der Fahrt für diesen Perso-
nenkreis benötigen wir verbindliche Anmeldun-
gen bis zum 15. Mai 2010.
Also:  Wer  als Erwachsener  teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei:
Jens Maaßen, Telefon: 04609 95 39 03 oder
Christian Riemann , Telefon: 0151 18 40 10 35
Christian Riemann organisiert von Seiten des 
TSV die Ferienpassaktionen und ist hier auch 
Ansprechpartner. 
News und Infos von der Tennissparte und vom 
TSV findet man unter www.eintracht-eggebek.
com.
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RSG Hohe Geest

Besenstiel-Ringreiten 
16 Teilnehmer/innen aus drei Vereinen trafen 
sich zum sportlichen Vergleich auf der Reitan-
lage Eggebek-Westerfeld. Nach 30 Durchgängen 
und einigen Umstechen standen die Gewinner 
und Platzierten fest. Zahlreiche Schaulustige und 
der 1. Vorsitzende der RSG Hohe Geest konnten 
den jugendlichen Aktiven zu Einzel- und Mann-
schaftserfolgen um 14:30 Uhr bei der Siegereh-
rung gratulieren. 
Die Ergebnisse:
Einzel:  1. Lena Christensen/RV Westangeln 17 
Ringe, 2. Sarina Andresen/RV Westangeln 14 R., 
3. Nele Lauritzen/RV Westangeln 9 R., 4. Marie-
ke Metzger/RV Westangeln 9 R.
Mannschaft: 1. RV Westangeln 57 Ringe, 2. RSG 
Hohe Geest 35 R.

Turnier der RSG Hohe Geest 
wieder an zwei Tagen!
Auch in diesem Jahr rechnen Vorstand und Helfer 
der RSG Hohe Geest wieder mit hohen Nennzah-
len für das alljährliche Turnier im Mai, deshalb 
wird es zum 5. Mal wieder an zwei Tagen statt-
finden. Die Prüfungen und Wettbewerbe begin-
nen am Samstag, den 8. Mai 2010 ab ca. 14:00 
Uhr und am Sonntag, den 9. Mai ab ca. 8:00 Uhr 
auf der Reitanlage von Nico und Nina Evers in 
Eggebek-Westerfeld. 
An beiden Tagen werden auf den Dressurplätzen 
Prüfungen der Klassen E und A zu sehen sein. 
Das Angebot auf dem Springplatz reicht bis zur 
Kl. L, und in beiden Disziplinen wird es auch 
Mannschaftsprüfungen geben. Als Angebot für 
Reiter und Pferde zum Beginn der grünen Sai-
son ist am Freitag, den 7. Mai ab 17:00 Uhr ein 
„Warm-up“ vorgesehen. Die Nutzung des Spring- 
bzw. Dressurplatzes kostet pro Pferd 5 Euro.
Vorstand und viele Vereinsmitglieder haben mit 
den Vorbereitungen für das Wochenende bereits 
begonnen und freuen sich auf einen reibungslosen 
Ablauf und viele Gäste. An beiden Tagen sind Be-
sucher bei freiem Eintritt herzlich willkommen.  
   Christa Schaefer

Schützengilde Bollingstedt von 1909
Wir laden ein zum

Pfingst -Ochsenschießen 2010
am Pfingstsonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr
am Mühlenteich
Bier und was ihr sonst noch trinken könnt, 
Fleisch, Wurst und Frikadellen vom Grill, Kaffee 

und Kuchen
(Kuchenspenden sind erwünscht, bitte meldet 
euch bei Regina Tel.: 04625-657)
Spiele und Unterhaltung für Erwachsene und 
Kinder
Geld + gute Laune bitte selbst mitbringen
 Schützengilde Bollingstedt von 1909
 Der Vorstand

Am 26. März 2010 fand im Landgasthof Tarp 
die Jahreshauptversammlung statt. Die 1. Vor-
sitzende Hannelore Hoddow konnte zahlreiche 
Mitglieder und als Gäste Brunhilde Eberle, Bür-
germeisterin aus Tarp, Heike Schmidt, Bürger-
meisterin aus Jerrishoe, vom Seniorenbeirat Tarp 
Erika Zawadsk, sowie den 1. Kreisvorsitzenden 
Uwe May begrüßen.
Aus dem Jahresbericht für 2009 ging hervor, dass 
der OV Tarp-Jerrishoe wieder sehr aktiv in ihrer 
Mitgliederbetreuung war. Das soll auch für 2010 
gelten, in der Hoffnung, dass unsere Mitglieder 
die Angebote für ein Miteinander nutzen (Mit-
gliederzahl z.Zt. 237).
Der Abbau sozialer Gerechtigkeit ist auch in den 
vergangenen Jahren nicht weniger geworden, im 

Viele Ehrungen beim SoVD
Gegenteil. Um so wichtiger ist die Arbeit des 
SoVD e.V. für unsere Mitglieder. Dies brachten 
auch unsere Gäste in ihren Grußworten zur Spra-
che und dankten dem gesamten Vorstand für sei-
ne Arbeit in ihren Gemeinden.
Für langjährige Mitgliedschaft und Vorstands-
arbeit wurden folgen Mitglieder geehrt: für 50 
Jahre Treue zum SoVD-OV Tarp-Jerrishoe Fritz 
Märksch, für 25 Jahre Mitgliedschaft und  25 
Jahre ehrenamtliche  Mitarbeit Karl Erdmann, 
25 Jahre Mitglied: Annegrete Carstensen, Ralf 
Petersen, Jens-Peter Reimers, für 20 Jahre Treue 
Klara und Erhardt Hübner, einige Mitglieder für 
10 Jahre. Uwe May und Hannelore Hoddow über-
reichten Urkunden, Nadeln und Blumen.
Der neue Vorstand wurde einstimmig gewählt 

bzw. wieder gewählt 
und setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzende Han-
nelore Hoddow, stellv. 
Vorsitzender Heinz 
Döll, stellv. Vorsitzen-
de Heidi El Hamri, 
Schatzmeisterin Han-
nelore König, Schrift-
führerin Gisela Axel-
sen, Frauensprecherin 
Hella Grundmann, 
Beisitzer Ralf Peter-
sen., Revisoren: Ilse 
Elvert, Uwe Johannsen, 
Karl-Otto Schmidt.
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Liebe Landfrauen,
unsere nächste Veranstaltung findet am 
26.05.2010 statt. Wir fahren mit dem Bus nach 
Neumünster und werden das Museum Tuch + 
Technik besuchen. 
Abfahrtszeiten: Eggebek - Zob  12.40 Uhr
                       Jerrishoe (Heideleh) 12.50 Uhr
                       Tarp (Stöberdeel) 13 Uhr
Es entstehen Kosten für Bus und Kaffee. Anmel-
dungen bis zum 20. Mai 2010 bei Eike Vollrath 
unter der Tel.-Nr. 04609 952254.
        Herzliche Grüße im Namen des Vorstandes  
        Renate Nissen

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe

Halbtagesfahrt
Am Donnerstag, den 6. Mai 2010, findet unsere 
Halbtagestour statt. Wir fahren mit dem Bus nach 
Pinneberg und besuchen dort das DRK Museum. 
Anschließend werden wir uns mit Kaffee und 
Kuchen stärken.
Abfahrtzeiten:
12:30 Uhr ab Heideleh
12:35 Uhr ab Tarp-Hochhaus, Stöberdeel, dän. 
Seniorencenter, Gärtnerei Diercks
Rückkehr gegen 18:30 Uhr
Kosten für Mitglieder 15  Euro, Nichtmitglieder 
18 Euro
Anmeldungen nehmen H. Hoddow Tel. 04625/ 
189268, H. Döll 04638/ 7306 und R. Pruin 
04638/7802  bis zum 2. Mai entgegen.

DRK OV Jerrishoe e.V.
Klönen und Spielen mit Abschlussessen
Zu unserem Klön- und Spielnachmittag treffen 
wir uns am Montag, den 10. Mai 2010 um 14:30 
Uhr im Landgasthof Heideleh in Jerrishoe. Be-
sucher sind herzlich willkommen. Da es in die 
Sommerpause geht, werden wir nach dem Kar-
tenspielen gemeinsam Abendbrot essen (auf ei-
gene Kosten). Um Anmeldung wird gebeten (R. 
Pruin 04638/7802 bis 7.5.)
Es ist so weit !
Der Schnupperkurs Gymnastik für Frauen be-
ginnt am Dienstag, den 18. Mai 2010 um 19:30 
Uhr im Heideleh.
Wer Lust auf Bewegung hat, nimmt einfach die 
Isomatte oder Wolldecke unter den Arm und 
kommt vorbei.
 Bis dann, wir freuen uns auf Euch 
 Brigitte Kraußhaar und Rosi Pruin

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Sportmeldungen
Neue Majestäten beim SV Jerrishoe

Das diesjährige Kö-
nigsschiessen wurde 
im Landgasthof Hei-
deleh gespannt ver-
folgt. Besonders beim 
Wettkampf der Herren 
schien der hölzerne Ad-
ler von unsichtbaren Fä-
den gehalten. Letztend-
lich brachte aber Harro 
Hatesaul den finalen 
Schuß an. 
Bei den Damen errang 
Regina Monke die Kö-
nigswürde. Und Seike 
Neuhaus zeigte, dass 
sie nicht nur mit dem 
Sportbogen umzugehen 
weiß und wurde Kron-
prinzessin.  Anläßlich 
der Proklamation im Rahmen des Königsfestes ehrte die neue Schützenkönigin in ihrer Eigenschaft 
als 1. Vorsitzende auch einige Jubilare, darunter Peter Pruin sowie Dirk und Dieter Meyer für 25 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft. 
Alfred Koitzsch, Vorsitzender des Kreisschützenverbandes, nahm das Königsfest zum Anlaß, den auch 
im vergangenen Jahr wieder erfolgreichen Bogen-Nachwuchs zu ehren. Seike Neuhaus und Lars To-
biesen wurden beide Landesmeister auf Hallendistanz und im Freien und auch die Schülermanschaft 
brachte es zu Meisterehren.
Darüber hinaus zeichnete er Seike Neuhaus für ihre seit Jahren kontinuierlich erbrachten Leistungen 
mit der silbernen Sportehrennadel aus. Seike hat mittlerweile 14 Landesmeistertitel angesammelt. 

Regina Monke, Harro Hatesaul, Seike Neuhaus

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Hundekot
Hunde sind Freunde des Menschen, Spielgefährten für Kinder und treue Partner für 
jung und alt. Deshalb sind Hunde bei den meisten Menschen sehr beliebt, jedoch nicht 
ihre Hinterlassenschaften. Schon gar nicht auf Spielplätzen, Gehwegen oder öffentlichen 
Plätzen, wo sie zur Belastung aller Menschen werden. Wenn Sie mit ihrem Hund spazie-
ren gehen, lassen Sie bitte die Haufen wieder verschwinden. Als Hundebesitzer haben 
Ssie auch dafür zu sorgen, dass ihr Hund sein Geschäft nicht auf privaten Grundstücken 
hinterlässt.
In letzter Zeit sind vermehrt Beschwerden über die Hinterlassenschaften von Hunden 
auf Spielplätzen, Gehwegen und sogar auf dem Jörler Sportplatz eingegangen. 
Bitte beachten Sie diesen Hinweis und gehen Sie mit Ihrem Hund in die weitere Umge-
bung.
Wir bitten alle Hundehalter, sich nach diesen Vorschriften zu richten. 
Die Jörler Gemeinden

Gleich in ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.       
          Sie finden ihn hier:



19

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNTERNEHMEN GmbH & Co.KG

LandFrauenverein
Jörl

Abendwanderung
Der DRK-Ortsverein Jörl lädt zu einer Abend-
wanderung durch Eckenförde am 19.05.10 ein. 
17.00 Uhr: Abfahrt vom Hofplatz Bischoff, An-
fahrt der bekannten Haltestellen nach Bedarf: 
Feuerwehrgerätehaus Süderhackstedt, Schmiede-
krug Kleinjörl, Großjörl, B 200 und Janneby im 
Abstand von 2 – 3 Minuten.
18.20 Uhr: Ankunft in Eckernförde
18.30 Uhr: Beginn der geführten Abendwande-
rung
20.00 Uhr: Ende der Führung, Abfahrt aus 
Eckernförde
20.30 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Land-
gasthaus Güby
21.30 Uhr: Abfahrt zum Heimatort
22.30 Uhr: Ankunft im Heimatort 
Kosten: 15 Euro für die Fahrt im modernen Rei-
sebus, geführte Abendwanderung und Abendes-
sen – Tellergericht
Anmeldungen bis um 10.05.2010 bei Renate 
Thomsen, Tel. 04607-840, Bettina Holz, Tel. 
04607-1358, oder Elke Thomsen, Tel. 04625-911
Reiki
Treffen: am 27.05.2010 um 19.30 Uhr im Kin-
dergarten Kleinjörl. Seminare: Auf Anfrage bei 
Kerstin Fogt, Tel. 04607-620Seminarleitung: 
Reikimeisterin Martina Klüber, Leiblstieg 13, 
22607 Hamburg

„Nicht das Wahre in der Ware“
Der LandfrauenKreisverband Flensburg e. V. lädt 
ein: „Nicht das Wahre in der Ware“ – Lebensmit-
tel- und Werbelügen
Die Veranstaltung findet am 10. Mai 2010 um 
19.30 Uhr  im „Hotel des Nordens“, Harrislee als 
Podiumsdiskussion statt. 
Teilnehmer der Talkrunde sind:
Dr. Juliane Rumpf, Ministerin für Landwirt-
schaft, Umwelt u. ländliche Räume
Dirk Luther, Sternekoch im alten Meierhof in 
Glücksburg
Gudrun Köster, Verbraucherzentrale S-H 
Anja Greggersen, Vorsitzende vom Landfrauen-
verein Gelting
Rolf Heidenberger, Geschäftsführer EDEKA 
Nord GmbH
Moderation: Anke Pipke, Landfrauenverband 
Schleswig-Holstein

Morgenwanderung um den Sankelmarker See
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 26. Mai 2010, 
um 7.45 Uhr auf dem Parkplatz der Akademie 
Sankelmark. Wir werden in  zwei Gruppen um 
den See wandern, anschließend wartet ein ausgie-
biges Frühstück in der Akademie auf uns.
Kosten: 9 Euro
Wir bilden Fahrgemeinschaften mit dem Pkw. 
Anmeldung und Absprache bei Rosita Thoroe, 
Tel. 04607-370, bis zum 18. Mai 10

Voranzeige:
Fahrradtour am 16. Juni 2010 nach Barderup 
zum neu angelegten Rosarium bei der Nostalgie-
Diele von Melita und Rüdiger Kristan.
Unsere Sommertagestour geht in diesem Jahr auf 
die Sonneninsel Fehmarn. Wir fahren am Don-
nerstag, dem 12. August 2010. Genaueres in der 
nächsten Wir.
Gäste sind zu unseren Veranstaltungen und Fahr-
ten herzlich willkommen.
 Es grüßt im Namen des Vorstandes
 Rosita Thoroe, 1. Vorsitzende

TSV Jörl on Tour 

Handballturnier in Stövring
Wieder einmal – zum elften Mal in Folge – hieß 
es beim TSV-Jörl: Auf nach Stövring.
81 Spieler und Spielerinnen im Alter von 9 – 17 
Jahren aus insgesamt 9 Mannschaften der Alters-
klassen E- bis B-Jugend sowie 24 Betreuer und 
Eltern machten sich am Donnerstagnachmittag, 
dem 01.04.2010, mit 22 Autos auf den Weg nach 
Dänemark zu dem großen internationalen Hand-
ballturnier. Dort angekommen, wurde zum ersten 
Mal in der Karensmindeskolen Quartier bezogen. 
Auch in der neuen Unterkunft fühlten sich alle 
gleich wohl. Anschließend wurden gemeinsam 
die ersten Spiele der Jörler weiblichen C- und B-
Jugend angeschaut.

Am nächsten Tag griffen dann auch die anderen 
Jörler Mannschaften ins Turnier ein, wobei die 
Spielorte in und um Stövring verteilt waren, so 
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dass man auf die Autos angewiesen war. Wenn man nicht gerade selber spie-
len musste, versuchte man schnell eine Halle zu erreichen, in der gerade eine 
andere Jörler Mannschaft spielte, um diese dann anzufeuern. Es ist schon 
erstaunlich, dass in vielen kleinen Dörfern in Dänemark bis zu zwei Hallen 
nebeneinander stehen.

Samstag wurden dann die letzten Gruppenspiele ausgetragen. Der weibli-
chen D-Jugend gelang die Qualifikation für den A-Pokal und dadurch er-
reichte sie das kleine Finale! Am Nachmittag gingen fast alle Mannschaften  
in das Schwimmbad. Abends stand dann traditionell der Besuch der Tur-
nierdisco auf dem Programm.

Angefeuert von allen mitgereisten Jörlern gewannen am Ostersonntag 
schließlich die D-Mädchen in einem sehr spannenden Spiel um Platz 3 ge-
gen TRIF 1 mit 10:7 Toren. Die Freude war riesengroß.

Anschließend wurde wieder alles verpackt und man trat müde, aber glück-
lich die Heimreise an. Gegen 16.30 Uhr erreichte der PKW-Konvoi Klein-
jörl. Da es bei der Ankunft stark regnete, blitzte und donnerte, wurden erst-
malig alle Teilnehmer unter dem Vordach der Raiffeisenbank von Freunden 
oder Eltern abgeholt. Etwas wussten aber alle: nächstes Jahr geht es wieder 
los!             Jörg Thordsen

Die Namen der erfolgreichen weiblichen D-Jugend: stehend v.li. Traine-
rin Jutta Hansen, Sarah Alberts, Vivian Cardel, Hannah Pünjer, Pia Jes-
sen, Betreuerin Susanne Behnke, kniend v.li. Merle Dahm, Julia Jensen , 
Maria Erichsen, Jorina Knudsen, Frederike Peters, liegend Lara Bock

Reitverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning

Kinderringreiten
Am 13.03.2010 fand das Kinderringreiten des 
Reitvereins Rot-Weiß Sollerup-Hünning in der 
Reithalle in Sollerup statt.
Insgesamt traten zehn Kinder (neun Mädchen 
und ein Junge) in drei Gruppen an. In zirka zwei 
Stunden wurden 20 Durchgänge geritten.
In der Gruppe I wurden folgende Platzierun-
gen erreicht:
1. Nane Drax, Bondelum (15 Ringe)
2. Lene Röthel, Hünning (5 Ringe)
3. Thies Petersen, Süderhackstedtfeld (5 Ringe)
Gruppe II
1. Maja Drax, Bondelum (17 Ringe)
2. Johanna Matzen, Bollingstedt (6 Ringe)
3. Lea Carstensen, Ellingstedt (3 Ringe)
Gruppe III
1. Fenja Carstensen, Sollerup (12 Ringe)
2. Sabrina Carstensen (11 Ringe)
3. Helene Schulz, Sollerupmühle (8 Ringe)
4. Merle Stache (8Ringe)
Im anschließenden K.O.-Ringreiten, das in den 
einzelnen Gruppen ausgetragen wurde, konnten 
sich Lene Röthel, Maja Drax und Fenja Carsten-
sen über einen Pokal freuen.

Neue 1. Vorsitzende gewählt
Auf der Hauptversammlung des Pflanz-und Ver-
schönerungsvereins Wanderup im Westerkrug 
war der 1. Vorsitzende Hans-Jörg Beyer sehr er-
freut über die außergewöhnlich große Zahl der 
erschienenen Mitglieder. 
Er bedauerte aber, dass man leider keine jungen 
Mitglieder für den Verein habe werben könne. 
In seinem sehr umfangreichen und chronologisch 
vorgetragenen Jahresbericht ging er auf die vielen 
Aktivitäten des vergangenen Jahres ein. Neben 
den Pflanzaktionen berichtete er von Geld-und 
Sachspenden, der Dorfreinigung, dem Aufstellen 
von Ruhebänken, der Kartoffelernte der Oldtimer-
Gruppe mit alten Geräten. Gäste seien die Kinder 
der Kindertagesstätte Wanderup gewesen, die ein 
köstliches Spiel vom Kartoffelkönig aufgeführt 
hätten. Auch mit den Kindern der Grundschule 
habe eine Kartoffelrodeaktion stattgefunden. 
Weiter berichtete Beyer von Empfängen, Vor-
standssitzungen und Geburtstagsbesuchen. Die 

Ehrenamtsmesse im September habe leider nicht 
den erhofften Erfolg gebracht. Ein Treffen der 
letzten Hauptschulklasse habe stattgefunden, und 
der „Dankeschönabend“ im Schulungsraum der 
Feuerwehr sei sehr schön gewesen. Nistkästen 
seien gesäubert und weitere kleinere Arbeiten 
verrichtet worden. „Insgesamt war es ein Jahr mit 
vielen Aktivitäten, wir haben viel geschafft und 
sind alle mit heiler Haut davon gekommen“, so 
der Vorsitzende wörtlich. Der Verein habe „seine 
positiven Spuren in der Gemeinde hinterlassen“. 
Beyer bedankte sich ganz ausdrücklich bei al-
len „Mitstreitern“, Spendern und Förderern, und 
dabei denke er besonders an das Umsetzen der 
Dämpferhalle an den neuen Standort. Man sei auf 
„einer guten Schiene“, und er hoffe immer noch 
auf jüngere Leute für den Verein. 
Museumsleiter Willi Prey berichtete ausführlich 
über das Dorfmuseum. 1098 Besucher hätten sich 
in das Gästebuch eingetragen, davon alleine 569 

während des Weih-
nachtsdorfes. Daneben 
hätten insgesamt 13 
Besuchergruppen das 
Museum besucht.  Er 
nannte die insgesamt 
sieben Arbeitseinsätze. 
Man habe an fast allen 

(von links) Museums-
leiter Willi Prey, Doris 
Müller, Hans-Jörg 
Beyer und Ehefrau 
Agnes Beyer.
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neun Veranstaltungen der Arbeitsgemeinschaft 
der volkskundlichen Sammlungen auf Kreis-
ebene teilgenommen. An Spenden und aus dem 
Sparschwein seien insgesamt 150,10 Euro zusam-
men gekommen. Die Bearbeitung der Stellwände 
werde nach einer Pause fortgesetzt. Dann nannte 
er noch einmal die besonderen Höhepunkte des 
Jahres. 
„Ich danke allen Personen, die sich für unsere 
Museumsarbeit einsetzen und immer zur Stelle 
sind, wenn einmal Hilfe notwendig ist“, so der 
Museumsleiter wörtlich. Ein ganz besonderer 
Dank gelte den Damen und Herren des Sonn-
abend-Museumsdienstes. 
Einen kurzen Bericht von der Oldtimer-Gruppe 
gab Volker Rennpferdt. Man sei im letzten Jahr 
sehr aktiv gewesen. Dazu habe auch die Ausfahrt 
zum Otzen-Hof in Jarplund gehört mit Treckern, 
Autos und Motorrädern. Jede Ausfahrt habe ei-
nen kulturellen Hintergrund mit einer Besichti-
gung. Start sei immer beim Dorfmuseum, und 
den Schluss bilde ein gemeinsames Kaffeetrin-
ken. Auch von den „Kartoffelaktionen“ während 
des gesamten Sommers mit dem Einsatz alter 
Maschinen berichtete er. 
Es folgten die Kassenberichte für den Pflanz-und 
Verschönerungsverein von Gunnar Witte und für 
das Dorfmuseum von Marlen Karstens. Der Prü-
fungsbericht, vorgetragen von Dirk Feddersen, 
habe keine Beanstandungen ergeben. Die Ent-
lastung für die Kassenwarte und den gesamten 
Vorstand wurde einstimmig erteilt.
Zu den Wahlen erklärte Hans-Jörg Beyer, dass er 
nach 36 Jahren als Vorsitzender und drei Jahren 
als Schriftführer nicht mehr kandidieren wolle. 
„Man soll aufhören, wenn es am schönsten ist“, 
sagte er wörtlich, und er scheide ohne Groll aus 
dem Amt aus. 
Zur neuen 1. Vorsitzenden wählte die Versamm-
lung einstimmig Doris Müller. Sie erhielt ebenso 
wie Frau Agnes Beyer, Ehefrau des zurückgetre-
tenen 1. Vorsitzenden, einen Blumenstrauß. Sie 
werde nach dem Motto handeln „Gehe deinen 
Weg und lass die Leute reden“, erklärte die neu 
gewählte 1. Vorsitzende und stellte dar, wie sie ihr 
Amt führen wolle. Sie bat alle um Offenheit und 
Unterstützung. 
Kassenwart Gunnar Witte und Beisitzer Lorenz 
Christiansen wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. Zum neuen Beisitzer wählte man wegen 
eines Rücktritts einstimmig Dietrich Stark. Für 
die turnusmäßig ausscheidende Kassenprüferin 
Gertrud Paulsen wurde einstimmig Agnes Beyer 
gewählt. 
Ein Höhepunkt des Abends war die Ernennung 
Hans-Jörg Beyers zum Ehrenvorsitzenden auf 
Antrag von Hans-Christian Paulsen. Die „Lauda-
tio“ hielt Museumsleiter Willi Prey. Er sprach von 
den „Pflanzfrauen“, von den Ruhebänken, vom 
Grillplatz, vielen Pflanzaktionen, immer wieder 
am Badesee, das Umsetzen der Dämpferhalle 
und vielen, vielen anderen Leistungen wie den Er-
werb und Einsatz des Göpels, Aufbau des Back-
ofens und Bau des Backhauses. Tolle Diavorträge 
habe Hans-Jörg Beyer gehalten. „Wir alle sagen 
heute ein ganz herzliches Dankeschön für deine 
Leistungen in den vergangenen 36 Jahren“, sagte 

Prey wörtlich. Auch der Ehefrau Agnes gebüh-
re großer Dank für die positive Unterstützung in 
all den Jahren. Dann verlas er den Wortlaut der 
Ehrenurkunde zum Ehrenvorsitzenden und über-
reichte sie ihm. Zusätzlich erhielt er eine große 
Blutbuche für den Garten. Mit stehenden Ovatio-
nen bedankten sich alle bei Hans-Jörg Beyer.
Der 1. stellvertretende Bürgermeister Ferdinand 
Feddersen übermittelte die Grüße und den be-
sonderen Dank der Gemeinde. Er wünschte der 
neuen Vorsitzenden eine glückliche Hand, und „ 
es ist erstaunlich, wie viel Lob ein Mensch ver-

Liebe Wanderuperinnen, liebe Wanderuper!
Heute möchte ich mich Ihnen und euch als neue Vorsitzende des Pflanz- und Verschönerungsvereins 
vorstellen. 36 Jahre hat Hansjörg Beyer diesen Posten innegehabt und viele nützliche Aktivitäten an-
geregt und durchgeführt. Ich hoffe, dass ich diese verantwortungsvolle Aufgabe zu aller Zufriedenheit 
weiterführen und dadurch, dass ich Gemeindevertreterin und Umweltausschuss-Vorsitzende bin, eine 
Brücke zwischen Verein und Vertretung schlagen kann.
Das Leben ist eine Waage – so empfinde ich es jedenfalls. In diesem konkreten Fall sitzen auf der 
einen Seite diejenigen, die Bäume anschnitzen und damit ruinieren, die Altpapier in der Linnau ver-
senken, Wildfraßschutz von Bäumen abreißen oder von Hunden abreißen lassen, so dass schwere 
Wildschäden auch diese Bäume zugrunde richten, Äste als Baumaterial abreißen usw. 
Auf der anderen Seite sitzen die, die jederzeit bereit sind, für das Allgemeinwohl ihre Arbeitskraft ein-
zusetzen. So geschehen u.a. beim Arbeitseinsatz beim Museum am 9. April. Dafür meinen herzlichen 
Dank. Eben mal einen Baum einpflanzen? Kein Problem. (Die beiden Vorgänger wurden abgebro-
chen.) Eine Rabatte bei der Altenwohnanlage herrichten? Wird gemacht. Auch das Eisvogel-Projekt 
geht voran – dank der Jäger und dank des von mir durch „Bücher für Bücher“ eingesammelten Geldes. 
Auf dieser Seite der Waage werden demnächst auch die ersten Kinder sitzen, die gerne mithelfen 
möchten.
Freuen Sie sich auch über das Blühen an der B200? Im Herbst geht’s weiter. Helfende Hände und 
Spenden herzlich willkommen! „Viele Wenig geben ein Viel!“ (Mutter Marie)
Einen schönen natürlichen Mai wünscht Ihnen und euch

Doris Müller (Umweltausschussvors.; Vors. Pflanz- u. Verschönerungsverein)

tragen kann, bevor der ernstlich Schaden nimmt“, 
meinte er scherzhaft zu Hans-Jörg Beyer. Er habe 
das Lob wirklich verdient. Seine Handschrift und 
die seiner Mitstreiter sei im Dorf nicht zu überse-
hen, und das sei mit Geld nicht zu bezahlen. Der 
jährliche Zuschuss der Gemeinde werde wieder 
gewährt. 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung zeig-
te Gerd Jacobsen zwei Videofilme von Hans-Jörg 
Beyer: „Maschinen am Museum“ und „Tiere in 
freier Wildbahn“.           Jürgen Röh

Maibaumfest
Am 1. Mai 2010 findet wieder auf dem Dörpsplatz in Wanderup 
unser Maibaumfest statt. Folgender Programmablauf ist vorgese-
hen:
10:00 Uhr  Gottesdienst 
10:45 Uhr  Begrüßung durch den Vorsitzenden umrahmt durch 
die Jagdhornbläser
11:00 Uhr  Konzert mit den Flensburger Stadtbläsern

           12:00 Uhr  Auftritt des Zauberers
            ab 13:00 Uhr  weitere Darbietungen
Für die Unterhaltung unser kleinen Gäste gibt es eine Hüpfburg, wie immer die Buttonmaschine und 
eine GoCart-Bahn. Unser Kaffeezelt, der Getränkestand und das Kulinarium sorgen für das leibliche 
Wohl.

Wirtschaftsverein Wanderup

SENIORENBEIRAT
Neuwahlen für den Senioren- 
beirat im September
Seit nun schon vier Jahren hat Wanderup einen 
Seniorenbeirat, der gegenüber der Gemeindever-
tretung die Interessen (nicht nur) von SeniorInnen 
vertritt. Er hat das Recht, in den entsprechenden 
Ausschüssen mit zu beraten und kann auch An-
träge einreichen, die von der Gemeindevertretung 
behandelt werden müssen.
Seit dem 6.7.2006 existiert in Wanderup der Seni-
orenbeirat. Zur Ersten Vorsitzenden wurde Gisela 
Callsen gewählt, die das Amt bis heute innehat. 
Weitere Mitglieder sind Gertrud Paulsen, Karin 
Clausen, Agnes Beyer und Erich Wohler.
In diesem Sommer läuft die Amtszeit des jetzigen 

Seniorenbeirats nun ab, es muss also neu gewählt 
werden. Zu diesem Zweck wird am Dienstag, 31. 
August, um 15 Uhr in der Begegnungsstätte eine 
Veranstaltung (gekoppelt mit der Wahlversamm-
lung) durchgeführt, auf die ich jetzt schon hinwei-
sen möchte. Alle über 60-jährigen Einwohner/in-
nen in Wanderup haben auf dieser Versammlung 
das Stimmrecht.
Wir werden in den kommenden Wochen Sie im-
mer mal wieder ansprechen und Sie fragen, ob 
Sie nicht im Seniorenbeirat mitmachen möchten. 
Sagen Sie bitte nicht nur „nein“!    Gisela Callsen

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Wi drapen uns Dunnersdag, 6. Mai 2010 um 
Klock 19:30 in de Begegnungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.
 Fründliche Gröten  Erika Petersen 

Plattdüütsche Runn Wanderup/  
Gemischter Chor Wanderup
Theaterfahrt nach Flensburg
Am 17. Mai 2010 fahren wir gemeinsam zur Nie-
derdeutschen Bühne ins Studio in die Augusta-
straße um die Komödie „Lütt Paris“ zu sehen. Die 
Karten kosten 14 Euro. Alle, die gern ins Theater 
gehen, sind herzlich eingeladen mitzufahren.
Anmeldung bis zum 10. Mai bei Erika Petersen 
(Plattdüütsche Runn), 04606/309 oder Thomas 
Matthiesen (Gem. Chor) 04606/596. 

SeniorenwohnparK

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

LandFrauenverein
Wanderup

„Nicht das Wahre in der Ware“
Lebensmittelimitate und Werbelügen
Einladung
zu einer Veranstaltung des LandFrauenKreisver-
bandes Flensburg e.V. am 10. Mai 2010, 19 Uhr 
im „Hotel des Nordens“, Harrislee
Im Rahmen eines landesweiten Projektes des 
LandFrauenverbandes Schleswig-Holstein e.V. 
und des sh:z Verlages veranstaltet der LandFrau-
en Kreisverband Flensburg e.V. eine Podiumsdis-
kussionsrunde zum Thema Lebensmittelimitate 
und Werbelügen.
Teilnehmer der Talkrunde:
Dr. Juliane Rumpf, Ministerin für Landwirt-
schaft, Umwelt u. ländl. Räume
Dirk Luther, Sternekoch im Alten Meierhof in 

Glücksburg
Gudrun Köster, Verbraucherzentrale S-H
Anja Greggersen, Vorsitzende LandFrauenVerein 
Gelting
Rolf Heidenberger, Geschäftsführer EDEKA 
Nord GmbH
Moderation: Anke Pipke, LandFrauenVerband 
Schleswig-Holstein, Wolfgang Henze, sh:z Ver-
lag
Wir freuen uns, Sie als Gäste hierzu begrüßen zu 
können und laden herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
 Birgit Feddersen
 1. Vorsitzende LandFrauenKreisver- 
 band Flensburg e.V.

Im Mai ist wieder ordentlich was los 
bei den Landfrauen:
Dienstag, 04.05., 14:30 Uhr 
LandFrauenTag 2010 Holstenhallen Neumünster
Die Patenschaft hat diesmal der Kreisverband 
Schleswig-Flensburg - Kreisteil Flensburg. The-
ma: „Miteinander oder gar nicht – Wie Generatio-
nen voneinander profitieren können“. Anmeldung 
bitte bis zum 19.04. bei Maiken Johannsen-Rist-
au, Tel.: 943832
Dresden - Wir freuen uns sehr, denn am Don-
nerstag, 06. Mai geht es für uns endlich los in die 
Landeshauptstadt von Sachsen, nach Dresden. 
Denkt dran: Abfahrt ist um 6:00 Uhr! 
Vorschau auf unsere weiteren Veranstaltungen:
09.06. Fahrradtour zum Handewitter Dorfmuse-
um
28.07. Besuch des Rosengartens von Ina Chris-
tiansen
Wir sind online:
Besucht unsere Internetseite unter www.land-
frauenverein-wanderup.de dann seid ihr immer 
auf dem neuesten Stand oder schaut euch einfach 
die Bilder von unseren Veranstaltungen an.
 Es grüßt herzlich der Vorstand 
 Marika Sachau, Schriftführerin

„Kochen mit Kids – Eltern 
haften für ihre Kinder“
Chipstüten aufreißen, Ravioli-Dosen öffnen, 
Tiefkühlpizza in den Ofen schieben – nicht selten 
ist es das, was „Kids“ in der Küche so tun. Zu we-
nig, finden die LandFrauen und haben das landes-
weite Projekt „Kochen mit Kids – Eltern haften 
für ihre Kinder“ ins Leben gerufen, für das die 
prominente Köchin Sarah Wiener die Schirm-
herrschaft übernommen hat. Im April 2010 gibt 
es in vielen Orten in Schleswig-Holstein Akti-
onstage. Zum Auftakt am 8. April wurde Sarah 
Wiener zusammen mit den Kids in der Küche der 
Grundschule Kellinghusen aktiv und gab den El-
tern hilfreiche Tipps.   
Dann heißt es Rollenwechsel in der Küche: Die 
„Kleinen“ bekochen unter Anleitung ihre „Gro-
ßen“. Die Eltern erfahren zeitgleich und räumlich 
getrennt nicht nur alles Wissenswerte rund um 
eine ausgewogene Ernährung, sondern werden 
ermutigt, ihren Sprösslingen im Haushalt mehr 
zuzutrauen. 
„Bei unserem Projekt ist das Neue, dass die El-
tern der kochenden Kids in einem separaten 
Raum zeitgleich Informationen rund um eine ge-
sunde Ernährung und Methoden kennen lernen, 
wie sie hauswirtschaftliche Kompetenzen an ihre 
Sprösslinge weitergeben können“, erklärt Marga 
Trede, Präsidentin des LandFrauenVerbandes 
Schleswig-Holstein. 
Es geht es um Ernährungskunde, um hauswirt-
schaftliche Kompetenzen, um das Wissen über 
die Herkunft und Zusammensetzung von Le-
bensmitteln. „Gleichgültigkeit, Unwissen und 
Verantwortungslosigkeit haben dazu geführt, 
dass viele Kinder ein gestörtes Verhältnis zum 
Essen haben“, beklagt Sarah Wiener und ist wie 
die LandFrauen überzeugt, dass bereits von Kin-
desbeinen an das Heranführen an ein ausgewoge-
nes und abwechslungsreiches Kochen und Essen 

vermittelt werden muss. Warum sind 
Stachelbeeren gesünder als Gummi-
bären? Welche leckeren und frischen 
Lebensmittel wachsen quasi vor der 
Haustür? Welche saisonalen Gemü-
se gibt es eigentlich? Wie koche ich 
ohne Hilfe von Mama und Papa? Auf 
diese und andere Fragen gibt es nicht 
nur Antworten, sondern auch ganz 
praktische Tipps und Mitmachakti-
onen für die „Kids“. Dabei wird be-
sonderer Wert auf eine ausgewogene 
Ernährung mit regionaler und saiso-
naler Kost gelegt. Den Abschluss bil-
det immer das gemeinsame von den 
Kindern bereitete Essen, bei dem die 
Kinder auch die Rolle der Gastgeber 
übernehmen. 
„Unsere Aktionstage sollen Kindern 
Mut machen und Spaß vermitteln, im 
Haushalt etwas alleine zu bewältigen. 
Den Eltern sollen sie die Vorbehalte 
nehmen, Kindern im Haushalt etwas 
zuzutrauen“, sagt Birgit Feddersen, 
Vorsitzenden des LF-Facharbeits-
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Termine
Sonntagstreff : 02. Mai 2010 von 15.00 - 17.00 
Uhr
Gymnastikgruppe: 04., 11., 18. und 25. Mai
Seniorentanzgruppe: 06., 20. und 27. Mai von 
14:30 – 15:30
Wanderuper Tanzgruppe: 11. und 25. Mai 2010 
von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 06. und 20. Mai 2010 von 
16.00 - 18.00 Uhr im Dörpshuus in der Flensbur-
ger Straße
Essen: 30. Mai von 11.30 - ? Anmeldungen bei 
G. Christiansen, Tel. 04606/671 bis zum 27. Mai 
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet nicht statt
Vorankündigung
Am Mittwoch, den 5. Mai 2010 um 15. 00 Uhr 
möchten wir Euch zu einem „Klönschnack” bei 
Kaffee und Kuchen in „Christas Café”, Keracker, 
einladen. Der Kostenbeitrag beträgt 2,00 Euro 
(Fahrdienst ist möglich). Anmeldung bis zum 
30. April bei Karin Thomsen, Wanderup, Tel. 
04606/965259. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Wichtig
Am Mittwoch, 12. Mai 2010 findet der nächste 
Blutspendetermin von 16.00-19.30 Uhr im Haus 
der Begegnung statt. Wir freuen uns über jeden 
Blutspender/in. Bitte merken Sie den Termin vor.
Der Vorstand wünscht einen sonnigen Mai.

kreis Hauswirtschaft, der das Aktionskonzept erarbeitet hat. „Es geht darum, 
Wege in den Familien zu finden, Hauswirtschaft zu lernen und zu verteilen, 
als etwas Lustvolles zu erfahren und bei allen Beteiligten für die spätere Um-
setzung Selbstvertrauen aufzubauen.“ 
Selbstverständlich waren die Wanderuper LandFrauen auch dabei und führ-
ten diese Aktion am 19. April 2010 im Westerkrug Wanderup in Zusam-
menarbeit mit Michael Ringhoff und seinem Lehrling Marvin Zirbes durch. 
Neun Kinder im Alter von 8-12 Jahren kochten in 2,5 Stunden ein 3-Gänge-
Menü und hatten viel Spaß in der Küche. 
Im Nebenraum informierte die Fachfrau für Ernährung, Petra Weidmann-
Schröder, die extra aus Fahrdorf gekommen war, die Mütter über gesunde 
Ernährung sowie das optimale Einbinden der Kinder in die Küche. 
Die fleißgien Kinder deckten den Tisch, servierten das Essen und räumten 
hinterher wieder auf. Nach dem gemeinsamen Essen waren sich alle Teilneh-
mer einig, dass es ein spaßiger und informativer Nachmittag war, der allen 
viel Spaß gebracht hat und bedankten sich ganz herzlich bei Michael Ring-
hoff. Die Kinder bekamen zur Erinnerung noch eine Urkunde und die Mütter 
eine Teilnahmebescheinigung. 

Michael Ringhoff und Maiken Johannsen-Ristau (hinten rechts)sowie 
unsere fleißigen Köche

Zeitung in der Schule
„Einmal auf der anderen Seite zu stehen, ist sehr 
ungewohnt und komisch“, kommentierte Anja 
Werner ihren Pressetermin in Wanderup. Die 
4. Klasse der Grundschule Wanderup hatte die 
Redakteurin des shZ im Rahmen des Zeitungs-
projektes Zisch eingeladen. Zunächst stellten die 
jungen Reporter ihre Fragen noch zögerlich. Als 
dann aber festgestellt wurde, dass Anja Werner 
nicht nur aus Wanderup kommt, sondern auch 
schon einmal über die Klasse geschrieben hatte 
(Wichtelklasse zum Weihnachtsdorf) brach das 
Eis und die Lage entspannte sich. Mit einer sehr 
freundlichen Art stand Anja Werner den Kindern 
Rede und Antwort. Fesselnd berichtete sie über 
besondere Erlebnisse und Geschichten aus ihrem 
Berufsleben. Zu ihrem Job bei der Zeitung kam 

ne einer Redakteurin sind Außentermine und erst 
, wenn viele andere Menschen Feierabend  haben 
und ihre Freizeit genießen, beginnt die konzent-
rierte harte Arbeit für die gesamte Redaktion. Am 
Ende des Tages, meist auch erst nach 10-stündiger 
Recherche, wird alles zusammengestellt, damit es 
aktuell am nächsten Tag in der Zeitung erscheint. 
„Da gibt es ja gar keine Zeit mehr für die Familie 
und Freunde?“, fragt erstaunt Henrike Jehn. Ehr-
lich und mit einem strahlenden Gesicht antwortet 
Anja Werner: „Mein Sonntag kann auch mal am 
Montag sein. Solange die Arbeit Spaß macht, in-
teressant ist und zudem noch abwechslungsreich, 
nehme ich es in Kauf!“ Der private Ausgleich, 
den Anja Werner sich beim Laufen und den lan-
gen Spaziergängen mit ihren Hunden holt, ist 
natürlich wichtig und gibt ihr Kraft für alle anste-
henden Aufgaben. 

sie eher zufällig, da sie nach ei-
nem Studium in Wirtschaft/Poli-
tik und Soziologie ein Volontariat 
bei einer Zeitung machte. Dies 
gefiel ihr so gut, dass sie sich ent-
schied ihre berufliche Laufbahn 
bei der Zeitung zu starten. In den 
jetzt schon 14 Jahren gab es trau-
rige, spannende und auch lustige 
Ereignisse, über die Anja Werner 
geschrieben hat. „Worüber be-
richten sie denn am liebsten?“, 
drängte sich da als Frage förm-
lich auf. „Das ist nicht leicht zu 
beantworten, da jede Geschichte 
ihre eigene Spannung hat, ob 
lustig oder traurig.“ Sogar unsere 
Bundeskanzlerin Angela Merkel 
durfte sie befragen. Viele Termi-
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Müttertreff mit Kleinkindern  -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33 Euro, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff -fortlaufend-
mittwochs, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wande-
rup, 04606/395 - 11 Vormittage 33 Euro, 
Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule -fortlaufend-
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078 - Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
12 Vormittage 18,00 Euro, Turnhalle der Grund-
schule
Aquarellmalerei -fortlaufend-
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
10 Doppelstunden 40,- Euro, Dörpshuus 
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
12 Nachmittage 24,- Euro, Dörpshuus 
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr und
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- Euro + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- Euro + Material
Schulkeller, Wanderup
Ran an die Nähmaschine
Nähmaschine steht jahrelang in der Ecke! Wer 
möchte das schon? Holt sie raus und macht den 
so genannten „Nähmaschinenführerschein“.
Nur wer die Maschine gut u. sicher bedient, kann 
die damit verbundenen kreativen Möglichkeiten 
nutzen… und das bringt richtig Spaß. Dieser 
Kurs ist für alle Anfänger, die keine oder nur ge-
ringe Erfahrung mit der Nähmaschine haben.
Freitag, 07.05.10, 15:00 – 19:00 Uhr
Leitung u. Anmeldung: Andrea Rottschäfer, 
Wanderup 04606/965717 od. 0160/6925524
3 Nachmittage 45,- Euro inkl. Verbrauchsmate-
rial
Atelier Rottschäfer, Westerweg 4a, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Ortskulturring
Wanderup

Mit den Wanderuper 
Kindern und jedem 
Wanderuper Bürger, 
der hierzu Lust verspü-
re, starte man ein Pro-
jekt, das den Kindern 
die Natur näher bringe 
und für die Bereiche-
rung der Artenvielfalt 
und der Biotopverbes-
serung sorge. 
Das sagte Uwe Rogge, 
Vorsitzender der Wan-
deruper Jagdgenossen-
schaft, anlässlich einer 
Spendenübergabe in 
der DRK-Kindertages-
stätte in Wanderup. 
Die Versteigerung von 
18 Nistkästen auf dem 

 (von links) Gerhard Thiesen, Vorsitzender des Jagdvereins Wanderup, 
Anke Schlott, Karen Hansen und Uwe Rogge vor dem Eingang der DRK-
Kindertagesstätte

Jäger schaffen Leben

kürzlich stattgefundenen Jagdfest habe einen Erlös von 480,-- Euro erbracht, den der Jagdverein auf 
500,-- Euro aufgestockt habe. Als Auftakt zu dem Projekt spende man 400,--Euro für die DRK-Kin-
dertagesstätte, die gerade eine Anpflanzung plane, um das Gelände rundum aufzulockern. Der zweite 
Schritt werde dann das Aufhängen von Nistkästen und das Aufstellen von Fütterungen sein. Man werde 
dann hier die Kleinen über die reiche heimische Vogelwelt aufklären. 
Für einen Ausflug in den Naturpark Eekholt erhalte die dänische Schule einen Zuschuss von 100,--Euro. 
„Es ist unser Ziel, in den Waldstücken, in Kleingehölzen und an Tümpeln und Bächen Nistkästen, 
Fledermauskästen und Vogelfütterungen zu schaffen und den Eisvogel an der Jerrisbek anzusiedeln“, 
so Rogge wörtlich. Man möchte, dass die Nistkästen, Fledermauskästen sowie Vogelfütterungen in den 
Schulen im Werkunterricht hergestellt würden. Auf längere Sicht möchte man Biotope schaffen für 
Ringelnatter, Blindschleiche, Feuersalamander, Eidechse, Laubfrosch, Molch, Blutegel und noch viele 
andere Tiere. 
Uwe Rogge überreichte Anke Schlott, Leiterin der DRK-Kindertagesstätte einen überdimensionalen 
Scheck über 400,--Euro und Karen Hansen, Leiterin der Dänischen Schule in Wanderup einen über 
100,-- Euro. Beide Damen bedankten sich ganz herzlich für die Spende. Man sei sehr erfreut und werde 
das Geld für die von Rogge genannten Ziele verwenden.               Jürgen Röh

Frühe Mitsprache als Nährboden der Demokratie
Schon vor einiger Zeit habe man beschlossen, den 
Spielplatz der Kindertagesstätte Wanderup neu 
zu gestalten, sagte die Leiterin der Kita, Anke 
Schlott, kürzlich im Dörpshuus, als sie dort mit 
einer kleinen Delegation bei Bürgermeisterin und 
MdL Petra Nicolaisen erschien. Dank zahlrei-
cher Spenden, Erlöse vom Flohmarkt, der zwei-
mal jährlich von den Eltern organisiert werde 
und einer großzügigen Spende der Jäger und der 
Jagdgenossenschaft Wanderup könne dieses Pro-
jekt jetzt umgesetzt werden. Da es der Spielplatz 
der Kinder sei, sollten sie mit beteiligt werden. 

Kinder sähen die Welt mit anderen Augen als Er-
wachsene. Ihr Blickwinkel solle bei der Planung 
und Gestaltung ihrer „Umwelt“ berücksichtigt 
werden. Sie wüssten am besten, was und wo sie 
gerne spielten. Die Mitarbeiterinnen der Kita 
hätten mit den Kindern erst einmal Plätze zum 
Spielen entdeckt, dabei kämen bei den Kindern 
mehrere Schwerpunkte zum Tragen: Es fehle et-
was zum Klettern, sie liebten Nischen zwischen 
den Pflanzen, und sie möchten gerne selbst etwas 
pflanzen und pflegen. Jede der drei Gruppen habe 
mit Hilfe der Gruppenerzieherinnen einen dieser 

Schwerpunkte über-
nommen und ausgear-
beitet. 

Die Kinder mit ihren 
aufgeschr iebenen 
Wünschen, die der 
Bürgermeisterin vor-
getragen wurden. Da-
hinter (v. l.) Bürger-
meisterin und MdL 
Petra Nicolaisen, 
Praktikantin Nina 
Köhler und Kita-Lei-
terin Anke Schlott
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Sportmeldungen
Kleinfeldhandballturnier des TSV Wanderup

Am Wochenende des 28. und 30. Mai 2010 steht 
Wanderup wieder ganz im Zeichen des Hand-
ballsports. Mannschaften aus nah und fern wer-
den den Weg nach Wanderup finden, um sich als 
Team bei einem der größten „Freiluftturniere“ 
Norddeutschlands Medaillen und Pokale zu er-
spielen. Dank der vielen ehrenamtlichen Helfer, 
Sponsoren und Freunde des Vereins kann der 
TSV Wanderup diese Tradition aufrechterhal-
ten und nun schon zum 38. Mal einladen, den 
Handballsport für alle Generationen zum Erleb-

nis werden zu lassen. Hier ist sportlicher Ehrgeiz 
ebenso gefragt wie Teamgeist. Die Senioren und 
die weibliche und männliche Jugend A werden 
am Samstag ab 14.00 Uhr ihre Meister ermit-
teln. Der Sonntag steht dann ab 09.00 Uhr ganz 
im Zeichen der jugendlichen Handballerinnen 
und Handballer. Wir freuen uns auch in diesem 
Jahr über jede Kuchenspende, die einfach an den 
Turniertagen im Kaffeezelt bei Birgit Haberstroh 
abgegeben werden kann. Jede andere Hilfe ist uns 
ebenso willkommen. Kontakt: Hartmut Kohna-
gel 04606/475 oder www.tsv-wanderup.de 

Am 24.03.2010 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.
Der Club befindet sich in ruhigem, zuverlässigem 
Fahrwasser, insofern stellen die einstimmigen Wie-
derwahlen des 2. Vorsitzenden Norbert Ruhr, der 
Schriftwartin Heike Köhntopp und des Technischen 
Leiters Reinhard Ruhr (in Personalunion mit dem 1. 
Vorsitzenden) keine Überraschung dar. Leider stand 
unsere bisherige Jugendwartin Britta Feddersen nicht 
weiter zur Verfügung. An dieser Stelle sprechen wir 
im Namen des gesamten Clubs unseren Dank für die 
über Jahre geleistete Arbeit aus und wünschen Britta 
alles Gute.
Wir suchen weiter nach einer Person, die Lust hat mit 
und für Kinder zu arbeiten. Ein Jugendwart bildet die 
Naht zwischen den Kindern/Jugendlichen, dem restli-
chen Vorstand/Club, den Trainern, den Verbänden und 
den anderen Vereinen/Jugendwarten. 
Wer sich angesprochen fühlt, darf gern Kontakt zu 
unserem kommissarischen Jugendwart Reinhard Ruhr 
aufnehmen. Tel. 04606/ 1052.
Auch das Schultennis der Grundschule Wanderup 
liegt in seinen bewährten Händen. Scheuen Sie sich 
nicht, Ihr Kind den Tennissport ausprobieren zu las-
sen. Leihschläger sind vorhanden, so entstehen zu-
nächst keine Kosten.
Hervorragende Möglichkeiten der Kontaktaufnah-
me bieten auch folgende Zeiten:
Montag Jugendtraining ab 16:00 Uhr? je nach Anmel-
dung
Dienstags Herren ab 17:00 Uhr 
Mittwochs Damen ab 17:00 Uhr
Freitags Jugendtraining ab 14:00 Uhr? je nach Anmel-
dung
Die Saison beginnt am 2. Mai 2010 ab 13:00 Uhr mit 
einem Eröffnungsturnier. Gäste, Schnupperer etc. sind 
herzlich willkommen. Heike Köhntopp, Schriftwartin

Tennis Club Wanderup e.V.  

Jugendwart gesucht!
Es seien Kataloge gewälzt worden, bei den Fir-
men im Ort Angebote und Informationen einge-
holt und die Ergebnisse dann im großen Plenum 
vorgestellt und abgestimmt worden. 
Im Dörpshuus stellte nun jede Gruppe durch 
einen Sprecher die Wünsche der Bürgermeiste-
rin vor, denn diese musste ja noch ihre Zustim-
mung geben. Die Wünsche waren gemalt und 
beschriftet worden. Die Bürgermeisterin fragte 
interessiert nach und ermunterte die Kinder, sich 
frei zu äußern. Man wolle ein Hochbeet anlegen 
mit verschiedenen Pflanzen, man wünsche sich 
einen Kletterturm mit einer Feuerwehrstange 
und möchte verschiedene Laubbäume pflanzen. 
Am 8. Mai werde ein Aktionstag als Pflanztag 
gemeinsam mit Eltern und Kindern stattfinden, 
so Anke Schlott. Auch über die Kosten habe man 
sich Gedanken gemacht. 
Es sei auch nicht weiter verwunderlich, dass 
dort, wo Kinder beteiligt würden, häufig beson-
dere Lösungen entwickelt würden, Lösungen, 

auf die Erwachsene ohne die „Expertenschaft“ 
der Kinder nicht gekommen wären, so die Kita-
Leiterin weiter. Aus pädagogischer Sicht sei die 
Verwirklichung des Rechts auf Partizipation von 
zentraler Bedeutung: Kinder erlebten sich als 
selbstwirksam und als aktive Gestalter ihrer Um-
welt. Damit werde ihnen u. a. vermittelt, dass ihre 
Umgebung nicht etwas Gegebenes sei, sondern 
von Menschen gestaltet worden und veränderbar 
sei. Kinderbeteiligung fördere die demokratische 
Alltagskultur und unterstütze Kinder in ihren so-
zialen Kompetenzen. 
Die Bürgermeisterin stimmte den Plänen zu und 
hatte dann auch noch einige Geschenke für die 
Kinder: Sie übergab Tüten mit Blumensamen 
und einen Briefumschlag mit 205,-- Euro, der 
Erlös einer Benefizveranstaltung am Tag zuvor. 
„Von diesem Geld könnte ihr euch etwas für euer 
Projekt kaufen“, so die Bürgermeisterin wörtlich. 
           Jürgen Röh

Bei Vorbereitungen von links: Uwe Röhl, Hartmut Kohnagel, Annika 
Saar, Uwe Naffin, Frank Winkler DC Lutschpuppen I Meister der Nordliga (B)

Der 2008 gegründete Dartclub „DC Lutschpuppen“ aus Wanderup errang 
nach Abschluss der Saison in der Nordliga (B) die Meisterschaft. Die Lutsch-
puppen setzten sich gegen zehn gestartete Mannschaften durch und stehen 
somit als Aufsteiger in die A-Liga für die neue Saison fest. 
Die 2. Mannschaft belegte in der C-Liga einen 7. Platz. Bis zur neuen Saison 
Ende August stehen für die 19 Mitglieder Freundschaftsspiele, regelmäßiges 
Training und monatliche interne Dartturniere auf dem Programm. In der neu-
en Saison werden die Lutschpuppen wieder mit zwei Mannschaften an den 
Start gehen. Trainingsabend ist jeden Donnerstag von 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr im Kiosk Wanderup auf dem Dörpsplatz.                                Jürgen Röh

Auch Reparatur von 
Fahrrädern und Rasenmähern

Kawasaki & Generic
Vertragshändler

Zweirad-Technik Herzog
Ulmenallee 7 · 24852 Langstedt · Tel. 0 46 09/10 11 · Fax 10 35

www.kawasaki-herzog.de · E-mail: info@kawasaki-herzog.de



26

Der „WIR”-Ratgeber

Viele Verbraucher wenden sich derzeit hilfesu-
chend an die Beratungsstellen wegen Rechnun-
gen des Call-by-Call-Anbieters (Vor-Vorwahl-
Anbieters) „01056“. 
Während Verbraucher noch vor einem Jahr mit 
dieser Vorwahl gerade bei Auslandsgesprächen 
viel sparen konnten, erhalten diese nun seit eini-
ger Zeit gesalzene Rechnungen.
Was war passiert? Die Betreiber der Vorwahl 
01056, die Firma PM2 Telecommunication 
GmbH, boten lange Zeit sehr günstige Tarife an. 
Zu dieser Zeit schaltete das Unternehmen freiwil-
lig vor jedem geführten Telefonat eine Bandan-
sage, die auf die Kosten hinwies. Im Herbst letz-
ten Jahres wurden die Tarife plötzlich drastisch, 
teilweise um das 75-fache erhöht. Gleichzeitig 
wurde die Bandansage abgeschaltet, so dass der 
Verbraucher über die Kosten im Dunkeln gelas-
sen wurde. Gespräche, die vorher ein paar Euros 
kosteten, schlugen nunmehr mit mehreren hun-
dert Euros zu Buche. 
„Hier haben wir es mit einem Problem zu tun, das 
uns schon seit Jahren ein Dorn im Auge ist“, so 
Dr. Wita von der Verbraucherzentrale Schleswig-
Holstein.
Der Gesetzgeber hält es bislang für ausreichend, 
dass Preisänderung bei Call-by-Call-Anbietern 
lediglich auf der Homepage des Anbieters oder 
im Amtsblatt der Bundesnetzagentur veröffent-
licht werden. Eine gesetzliche Verpflichtung zur 
Nennung der Kosten vor dem Telefonat gibt es 
leider nicht. Sie wäre aber dringend erforderlich.
Im aktuellen Fall empfiehlt die Verbraucherzen-
trale mit einem Musterschreiben innerhalb der 

Widerspruchsfrist von acht Wochen gegen die 
überhöhte Rechnung anzugehen. In älteren Fäl-
len sollte gegebenenfalls erwogen werden, einen 
Rechtsanwalt oder die Rechtsberatung der Ver-
braucherzentrale Flensburg einzuschalten.
Wer zukünftig auf Nummer sicher gehen will, 
der wählt ausschließlich Call-by-Call-Betreiber 
mit Tarifansage und legt dann auf, wenn diese 
plötzlich fehlt.

Zahnärzte beraten 
Patienten
Die regelmäßige zahnärztliche Verbraucherbe-
ratung in der Flensburger Beratungsstelle wird 
von den Patienten gern und lebhaft angenommen. 
Dabei stehen zur Zeit Fragen rund um geplante 
Eingriffe im Vordergrund, aber auch Fragen zu 
Kostenvoranschlägen und zu Reklamationen.
Hier hilft die Patientenberatungsstelle der schles-
wig-holsteinischen Zahnärzte in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale, gegen eine Beratungs-
gebühr, gerne weiter. Die nächsten Termine mit 
einem neutralen Zahnarzt sind am 6. Mai und am 
3. Juni, Eine vorherige telefonische Anmeldung 
(Tel. 0461/2 86 04) ist allerdings dringend erfor-
derlich. Nur so ist gewährleistet, dass die Bera-
tung auch stattfinden kann.
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e. V.
Schiffbrücke 65, 24939 Flensburg
Tel: 0461-28604, Fax: 0461-27578
E-Mail: hannemann@.verbraucherzentrale-sh.de
Internet: www. verbraucherzentrale-sh. de/
Öffnungszeiten der Beratungsstelle

Die Vor-Vorwahl, die plötzlich teuer ist
Call-by-Call-Anbieter „01056“ bittet ahnungslose Verbraucher zur Kasse

Montag     9.00-18.00 Uhr
Dienstag   9.00-12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag      9.00-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bärlauch hat Saison

Bärlauch-Spaghetti
für 2 Personen
125 g  Nudeln (Spaghetti)
400 g  Champignons
30 g  Bärlauch
1   Schalotte(n)
1 TL  Butter
20 g  Parmesan, gerieben
   Salz
   Pfeffer
Zubereitung
Champignons in dünne Scheiben und Bärlauch in 
schmale Streifen schneiden. Spaghetti bissfest ga-
ren. Butter erhitzen. Gehackte Schalotte darin an-
dünsten, Champignons zufügen, salzen und unter 
Rühren ca. 4 Minuten braten. Spaghetti, Bärlauch 
und Parmesan mit den Pilzen vermischen. Mit 
Salz und Pfeffer abschmecken.
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WIR  für die Jugend

Jugendzentrum 
Wanderup

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Gundschulalter
Mittwochs von 15.00-16.30 - Kosten: 1 Euro
Mi. 5. Mai Versteckspiel
Mi. 12. Mai Lederarbeiten
Mi. 19. Mai Schatzsuche
Mi. 26. Mai Bastelnachmittag
Treffpunkt Bolzplatz
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str. 17, Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Jugendtreff Jörl — 
alles andere als langweilig...
In Anlehnung an die bestehenden bzw. extra 
eingerichteten Busverbindungen zum Jugend-
treff und zurück gelten folgende Gruppenzei-
ten (Fahrpläne gibt es im Jugendtreff !!!):

3 bis 6 Jahre dienstags 14:15 bis 15:45 Uhr  
Tanja Jürgens
6 bis 10 Jahre montags 16:00 bis 17:45 Uhr  
Tanja Jürgens
6 bis 10 Jahre dienstags 16:00 bis 17:30 Uhr  
Tanja Jürgens
10 bis 14 Jahre donnerstags 16:00 bis 17:45 
Uhr  Martin Hansen
Jugendliche ab 14 Jahre  donnerstags 18:00 

– 21:30 Uhr  Angela Dronia
Schaut doch mal rein, wir freuen uns auf euch 
!!!

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Wer hat Lust, mit uns etwas im JUZ zu 
unternehmen?
Wir spielen, basteln, kochen und noch 
vieles mehr …
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag  14:30 – 17:30 Uhr
Freitag 14:30 – 17:30 Uhr
An jedem 1. Freitag im Monat ist das JUZ 
für Jugendliche ab 12 Jahren von 18:00 
bis 21:00 Uhr geöffnet.
Es freut sich auf Euch      M a r i o n 

jukidz
eggebek-
Langstedt
Liebe Kinder, liebe Eltern,
im April war nun endlich die von uns allen er-
wünschte Sonne, die den Schnee vertrieben hat 
da. Auch als wir unser Weidenprojekt durchge-
führt haben hat sie uns bei unserer Arbeit den Tag 
versüßt. Vielen Dank an dieser Stelle, an alle Kin-
der und Eltern, die so tatkräftig geholfen haben. 
Wer sehen möchte, was an diesem Tag gebaut 
wurde, der kann gerne vorbei schauen. Wenn un-
sere Bauwerke im nächsten Jahr erst einmal grün 
sind, wird es noch schöner.
Nun aber zum Programm im Mai.
07.5. 2010 Spiel und Spaß am Lagerfeuer von 
18:00-21:00 Uhr
Alle die möchten kommen vorbei, um mit Mat-
thias, Sandra, Kevin, Olli und Karin den Abend 
zu verbringen.
21.5.2010 Jungenübernachtung von Freitag 
17:00 Uhr bis Samstag 11:00 Uhr
Bringt bitte 2,50 Euro und etwas für das Früh-
stück mit, Matthias, Kevin und Olli sind auch da.
28.5.2010 Schatzsuche für die 3-7 Jährigen 
von 15:00 – 17:00 Uhr 
Mit Sandra und Angelisa
Und anschließend
Kinoabend für alle ab 12 Jahren von 18:00 – 
20:30 Uhr
Mit Kevin, Olli und Matthias
Wir freuen uns, euch am jukidz zu sehen.

Bauwageneinweihung 
Das Jukidz besteht seit 2001 und wird seit über 
einem Jahr von dem Motopädagogen Matthias 
Pose geleitet. Ihm zur Seite stehen Karin Gimm 
für die Mädchenarbeit und Sandra Anders als Be-
treuerin der Drei- bis Sechsjährigen. Inzwischen 
kommen täglich zahlreiche Kinder und Jugendli-
che aus den Gemeinden Eggebek und Langstedt 
zwischen 13 und 19 Uhr ins Jukidz, eine Bestäti-
gung der erfolgreichen Arbeit, wie die Gleichstel-
lungsbeauftragte Christel Petersen meinte. 

Zur Erweiterung des Jugend- und Kinderzentrums 
Eggebek-Langstedt wurde nun von den beiden 
Gemeinden ein mobiler Bauwagen angeschafft, 
bestückt mit vielfältigen Spiel- und Bewegungs-
materialien wie Schwungtücher, Waveboards, 
Kletterausrüstung und vieles mehr. 

Kleine und große Besucher feierten die Einwei-
hung des Bauwagens trotz des nasskalten Früh-
lingswetters. Im Vordergrund standen an dem 

Matthias Pose (links) erklärt den Kleinen und Großen das Spiel - im Hintergrund Bürgermeister 
Breidenbach

erlebnisreichen Nachmittag Spiel, Spaß und Freu-
de. Grillen, Stockbrote backen und eine Disco ge-
hörten auch dazu. 

Um den Besuchern einen praktischen Einblick 
in die zukünftige Arbeit zu ermöglichen, stellte 
Matthias Pose unterschiedliche Handlungsfelder 
der Motopädagogik vor. Die Teilnehmer konnten 
auf einen Bewegungsparcours das Balancieren 
üben, beim Kistenklettern ihren Mut beweisen 
oder in der Bauecke verschiedene Bauwerke 
konstruieren. Zusätzlich wurden immer wieder 
Gruppenspiele durchgeführt, an denen sich die 
Kleinen und Großen begeistert beteiligten. „Uns 
ist wichtig, dass wir den Kids ein Alternativange-
bot zu den Konsummedien bieten und sie somit in 
ihrer Motorik, aber auch in ihrem Sozialverhalten 
fördern und stärken“, so der Motopädagoge Mat-
thias Pose.

Gemeinsam mit seinen Teamkolleginnen stellte 
der Motopädagoge Matthias Pose das Konzept 
der mobilen Jukidzarbeit vor. Der Bauwagen soll 
an mehreren Tagen den Schulen und Kindergär-
ten zur Verfügung stehen und  bei besonderen 
Anlässen in der Gemeinde genutzt werden und 
somit allen Einwohnern zu Gute kommen. Auch 
ist geplant, ihn in der Grundschule und dem Ju-
gendzentrum im Jörler Raum zu nutzen, um so 
die Jugendarbeit, wie der Eggebeker Bürgermeis-
ter Breidenbach erklärte, zu vernetzen und die 
Jugend im Amtsbereich zusammenwachsen zu 
lassen.

Ein weiteres Anliegen der Motopädagogen an 
diesem Nachmittag war es, die Besucher über 
Veränderungen des Außengeländes des Jugend- 
und Kinderzentrum zu informieren. In den kom-
menden Jahren soll dort mit Unterstützung durch 
den HGV Eggebek ein naturnaher Abenteuer-
spielplatz im Beektal entstehen, der Kinder und 
Jugendliche auf vielseitige Art und Weise zum 
Spielen und Bewegen anregen wird und ihnen 
eine Erlebnisqualität ermöglicht, die ihnen Freu-
de bereitet. Der Auftakt zur Umgestaltung findet 
in den Osterferien statt. Dann werden auf dem 
Gelände verschiedene Weidenbauten konstruiert 
und eine Bewegungsbaustelle mit den Kindern 
und Jugendlichen entwickelt.
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de
M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 
Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
01. Mai Kleinjörl 14.00 Uhr + 16.00 Uhr Konfirmationsgottesdienste am Samstag  
  m. P. Fritsche
02. Mai Kleinjörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst m. P. Fritsche
09. Mai Kleinjörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst m. P. Fritsche
09. Mai Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst 
13. Mai Jarplund 11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt m. Pastorin Hansen
16. Mai Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl m. P. Kunkel, i.R.
23. Mai Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag 
23. Mai Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag m. P. Fritsche
24. Mai Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag m. P. Fritsche
30. Mai Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst 
06. Juni Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst m. P. Fritsche

Kompliziert klingend kommt er daher, liebe Le-
serin und lieber Leser, unser Monatsspruch für 
den Mai. In dem Wort aus dem Hebräerbrief geht 
es um eine Definition dessen, was denn überhaupt 
Glaube heißt.
Da dringt eine Zusammenballung positiver, 
christlicher Hauptworte auf uns ein. Neben dem 
Oberbegrifff „Glaube“ stehen: Zuversicht – 
Hoffnung – Zweifel (mit einem vorangestellten 
„Nicht...“). Was Martin Luther, fast „doppelt ge-
moppelt“, mit „feste Zuversicht“ übersetzt, bringt 
Ulrich Wilkens mit einem umständlichen Wort 
„Wirklichkeitsgrundlage“ ins Deutsche. Über-
haupt sind die diversen Übersetzungen in ihrer 
Wortwahl sehr unterschiedlich. Sie alle bringen 
aber eines zum Ausdruck, nämlich, dass der 

Das Kirchenbüro ist an folgenden Tagen ge-
schlossen: Am Freitag, 07. + 14. Mai und am Do./
Fr. 20. + 21. Mai. Bitte wenden Sie sich an Pastor 
Fritsche, Tel. 04607-341. 

So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde 
unter: http://www.kirchenkreis-schleswig-flens-
burg.de/kirchen-gemeinden/kg.eggebek-joerl/
index.html
Hier finden Sie weitere Informationen und die ak-
tuellen Termine.

Geistliches Wort für den Mai
Monatsspruch: „Es ist aber der Glaube eine fes-
te Zuversicht auf das, was man hofft, und ein 
Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“ 
(Hebräer 11,1)

Glaube dem Leben eine Basis, ein Fundament 
bietet. Dass damit nicht alles abgesichert ist, liegt 
auf der Hand. Erfahrungen bestätigen es – und 
auch der Wortlaut im Text des Neuen Testamen-
tes. Denn Hoffnung heißt, dass man zwar Ziele 
anstrebt, sie aber noch nicht erreicht hat. Und die 
Aussage vom „Nichtzweifeln an dem, was man 
nicht sieht“, scheint vorhandenden Zweifel ab-
wehren zu wollen. Hier wird noch einmal bestä-
tigt, dass der Glaube nicht auf Handgreiflichem 
und Beweisbarem gründet. Zweifel gehören also 
dazu, sollen aber nicht die Oberhand gewinnen. 
Wer glaubt, also sein Vertrauen auf Gott setzt, hat 
so etwas wie festen Boden unter den Füßen, ist 
natürlich aber nicht vor einem Abirren auf wan-
kenden Boden gefeit. Da hilft es, immer wieder 
ein großes Maß an Zuversicht und Hoffnung in 
Gott zu investieren.
Ich bin sicher, wir werden dabei nicht enttäuscht 
werden.
Einen gesegneten Monat Mai wünscht Ihnen Ihr 
Pastor Karsten Fritsche 

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastor Friesicke-Öhler in Eggebek.
BESTATTUNGEN
Hildegard Voeck, geb. Rux aus Langstedt, 84 J.
Hildegard Zell aus Langstedt, 87 J.
Bruno Hansen aus Süderhackstedt, 83 J.
Günter Adolf Wiese aus Esperstoft, 79 J.
Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
03.04. Siegfried und Edith Lübke aus Jerrishoe
TAUFEN
Fabian; Eltern: Hans-Reinhold Bern und Tanja, 
geb. von Wiegen aus Langstedt
Lara; Eltern: Thorsten Lewke und Stefanie, geb. 
Jagim aus Jerrishoe
Lena Christine Plickert aus Sollerup
Tina Wenzel aus Jerrishoe
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen: 
Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro möglichst 
rechtzeitig einen Termin. Als Eltern müssen Sie 
selbst getauft und Mitglied der Kirche sein. Das 
gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 9. Mai in Eggebek – 
Sonntag, 6. Juni in Kleinjörl – 
Sonntag, 11. Juli in Eggebek /

MITTEILUNGEN
Konfirmationen in der St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl
Am Samstag, 01. Mai, um 14.00 Uhr
Aus Jörl: Kira Beck, Kätnerweg 7;  Kimberly 
Feldhues, Paulsgaberweg 14;  Laura Funke, Am 
Sportplatz 15;  Christina Hildermann, An der 
Heide 5;  Nina Petersen, Am Sportplatz 19;  Eric 
Schreyer, Hauptstraße 46;  Bendix Wind, Am 



29

Am Sonntag, d. 30. Mai laden um 10 Uhr viele 
Kirchengemeinden in Angeln, der Schleswiger 
Dom und die Flensburger St. Nikolaikirche zu 
Bläsergottesdiensten ein. Nachmittags um 15 
Uhr beginnt in Kappeln an der Schlei die große 
Schlussveranstaltung.
Zu allen Veranstaltungen laden wir Sie sehr herz-
lich ein. Wir freuen uns auf den Posaunentag und 
auf viele, viele Gäste!
Ich grüße Sie im Namen aller Bläserinnen und 
Bläser in Angeln,
Martin Seemann, Posaunenchor Jörl
In eigener Sache:
Diebstahl an der Kirche Kleinjörl
Nun ist es tatsächlich das zweite Mal passiert! 
Vermutlich in  der Nacht zum Gründonnerstag 
haben sich Diebe an unserer St. Katharinen-Kir-
che bedient. Im Jahr 2004 wurden die Dachrin-
nen und die dazugehörigen Regenfallrohre ausge-
wechselt. Das war dringend notwendig, denn das 
Wasser sickerte durch die maroden Dachrinnen 
in die Kirchenwand und hinterließ Schäden.  Die 
denkmalgeschützte Kirche unterliegt besonderen 
Bestimmungen, und so musste der Kirchenvor-
stand tief in die „Tasche“ greifen, um die gefor-
derten Kupferdachrinnen mit Zubehör zu finan-
zieren. Große Freude herrschte allgemein über 
die gelungene Sanierung und die Gewissheit eine 
gute Investition für viele Jahre gemacht zu haben. 
Doch schon bald fanden sich Liebhaber für die 
schönen, teuren Rohre. Eines Morgens musste 
unser Friedhofsverwalter feststellen, dass die 
drei Regenfallrohre sorgsam abgebaut  und ent-
wendet waren. Den finanziellen Schaden musste 
die Kirchengemeinde tragen. Die Ersatzrohre 
wurden besonders gut befestigt und wir hofften, 
dass jetzt Ruhe wäre.  Doch nun hat es uns doch 
wieder getroffen. Dieses Mal wurden die Rohre 
gewaltsam aus ihrer Verankerung gerissen.  Der 
Schaden trifft unseren Glauben an das Gute und 
unsere  Finanzen schmerzlich. Wir mussten da-
mit zur Kenntnis nehmen, dass die Selbstbedie-
nungsmentalität auch nicht vor der Kirche Halt 
macht. Sehr bedauerlich! Sollte der Dieb diese 
Zeilen lesen, so möchten wir darauf hinweisen, 
dass ein erneuter Diebstahl nicht lohnend ist. Die 
Reparatur wird dieses Mal nicht mit Kupferroh-
ren erfolgen, sondern nur farblich angepasst sein, 
so dass ein erneuter Diebstahl keinen Gewinn 
bringen wird.
Sollten Sie etwas über den Diebstahl oder den 
Verbleib der entwendeten Rohre wissen, so wür-
den wir uns oder die Polizeistation in  Eggebek 
über einen Hinweis freuen. Wir haben den Dieb-
stahl zur Anzeige gebracht!           Rita Fries

Sportplatz 21;  Aus Sollerup: Patrick Thomsen, 
Jerrisbeker Weg 1;  Aus Süderhackstedt: Andree 
Dethlefs, Koxbüll 1;  Gesa Neitzert, Mühlenberg 7
Am Samstag, 01. Mai, um 16.00 Uhr
Aus Janneby: Malika Feddersen, Dorfstraße 
6;  Catharine Hansen, Ringstraße 18;  Sabrina 
Spingel-Petersen, B 200-Nr. 12;  Aus Jörl; Lutz 
Henningsen, Wiesengrund 3;  Malte Hünefeld, 
Hauptstraße 31a;  Aus Sollerup: Felix Cardel, 
Dorfstraße 1;  Heyka Kasper, Dorfstraße 17;  Lena  

Plickert, zur Erholung 5;  Aus Süderhackstedt: 
Levke Autzen, Osterende 2;  Christoph Schwe-
der, Querstraße 4
Am Sonntag, 02. Mai, um 10.00 Uhr
Aus Janneby: Christoph Berend, B 200-Nr. 21;  
Marcus Folkers, Süderfeld 1;  Julian Hansen, 
Dorfstraße 4;  Aus Jörl: Vanessa Heuer, Haupt-
straße 38;  Lena Jessen, Hauptstraße 26;  Ron  
Kiesbye, Wiesenweg 3;  Michel Stolley, Am 
Sportplatz 12;  Aus Sollerup: Jonna  Rose, Alte 
Landstraße 6;  Nadine und Nico Schmidt, Achtert 
Holt 2; 
Am Sonntag, 09. Mai, um 10.00 Uhr
Aus Esperstoft: Oke Thomsen, Kamper Weg 8; 
Aus Janneby: Nadja Hansen , B 200 – Nr. 12;  
Aus Jörl: Gyde Andresen, Stieglundsanderweg 4;  
Jacqueline Lindemeyer, Paulsgaberweg 16;  Aus 
Sollerup: Sabrina Carstensen, Zur Erholung 14;  
Jens Franzen, Kehrenweg 3; 
Konfirmation in Flensburg-Fruerlund
Am Sonntag, 09. Mai
Timo Petersen, Westerreihe 25, Eggebek

Der Konfirmandenunterricht 
beginnt:
In Eggebek: Am Dienstag, dem 11. Mai , um 
16.00 Uhr
In Kleinjörl: Am Dienstag, dem 25. Mai, um 
15.00 Uhr
Nordelbischer Posaunentag in An-
geln vom 28. – 30. Mai 
Der Nordelbische Posaunentag findet alle 4 Jahre 
statt. Zum ersten Mal treffen sich in diesem Jahr 
ca. 800 bis 900 Bläserinnen und Bläser aus den 
vielen Posaunenchören bei uns in Angeln unter 
der Leitung unserer beiden Landesposaunenwar-
te Werner Petersen und Daniel Rau. Als Gäste 
begrüßen wir außerdem Landesposaunenwart 
Martin Huß aus Mecklenburg-Vorpommern mit 
einer Bläsergruppe. 
Jeder Posaunentag steht unter einem Motto, in 
diesem Jahr heißt es „Menschen fischen“. Dazu 
ist eigens ein neues Bläserheft erschienen mit al-
ter und neuer Musik zum Lobe Gottes.
Unser Großereignis beginnt am Freitag, d. 28.5. 
um 18 Uhr mit einem Serenadenblasen in Kap-
peln in der Nähe der Nikolaikirche und dem Er-
öffnungskonzert um 20 Uhr in der Nikolaikirche. 
Propst Gerber wird darin den Posaunentag eröff-
nen.
Am Sonnabend, d. 29.5. findet um 11 Uhr ein 
Bläserkonzert im Glücksburger Schlosshof statt,  
um 19 Uhr beginnt der „Abend der Bläser“ mit 
viel Musik und einigen Einlagen in der Kreis-
sporthalle auf dem Scheersberg. 

Liebe Gemeinde,
nach 18 Jahren als Pastor in Eggebek habe 
ich mich auf eine neue Stelle beworben. Ab 
September werde ich in der Kirchengemeinde 
Osterrönfeld bei Rendsburg diese neue Stelle 
antreten. 
18 Jahre, das ist eine lange Zeit, und meiner 
Familie und mir ist dieser Entschluss nicht 
leicht gefallen. Es war eine schöne Zeit, in der 
ich viele Menschen auf schönen und schweren 
Wegen begleitet habe, und natürlich sind auch 
viele Beziehungen gewachsen, die bestehen 
bleiben werden. 
Ich danke allen, die in Begegnungen mit mir 
und den vielen ehren- und hauptamtlich täti-
gen Menschen in unserer Kirchengemeinde 
den Blick auf das Wort Gottes gerichtet haben. 
Neben vielem, das mir lieb und teuer war, ist 
es wohl die Zusammenarbeit mit unserem 
Kindergottesdienst-Team und den Kindern, 
die zu unseren Kinderbibeltagen ins Gemein-
dehaus kamen, die ich am meisten vermissen 
werde.
Ich danke für das Vertrauen, das mir entgegen-
gebracht wurde, für die gute Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden und Vereinen und allen, 
mit denen ich dienstlich in Kontakt war.  
Wir waren und wir sind auf der Suche nach 
dem Einen, und das wird auch weiterhin so 
sein.
Zunächst werde ich ein so genanntes „Sabba-
tical“ haben, eine  berufliche „Aus-Zeit“ von 
drei Monaten, während der Pastor Thomas 
Röhlk aus Flensburg die Vertretung überneh-
men wird. 
Der Verabschiedungsgottesdienst wird dann 
voraussichtlich im August sein.
Ich grüße Sie herzlich mit einem meiner Lieb-
lingssprüche aus der Bibel: Ein Mensch, der 
da isst und trinkt und hat guten Mut bei all 
seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes. (Pre-
diger Salomo 3,13).

Ihr und euer Pastor Michael Friesicke-Öhler
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Gottesdienste
02.05.  Sonntag  10.00 Uhr  Konfirmation  Pastor von Fleischbein
09.05. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst
13.05. Donnerstag 11.00 Uhr Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst in Oeversee
16.05. Sonntag 18.00 Uhr Abend-Gottesdienst Pastor Neitzel
23.05. Sonntag 11.00 Uhr Deutsch-Dänischer Familiengotttesdienst mit  anschl. Grillen am  
   Gemeindehaus             Pastor Nedergaard/Pastor von Fleischbein
30.05. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor von Fleischbein
Taufgottesdienste   Sie können Ihre Kinder am 09.  Mai und 13. Juni 2010 taufen lassen. Bitte 
melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: kirche-wanderup@web.de

Familiennachrichten
Beerdigungen
18.03.2010  Käthe Albertsen, 80 Jahre
01.04.2010 Herbert Knabe, 74 Jahre
08.04.2010 Heinz Fuhrken, 73 Jahre

Termine im
Haus der Begegnung
04.05.  15.00 Uhr Spielenachmittag
10.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
17.05.  15.00 Uhr Spielenachmittag

Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbibel-
kreis am Dienstag, 25. Mai, um 20 Uhr, bei Erhard 
Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 04609-747.   
Leitung: Samuel Liebmann, Prediger. 
Gegenstand des Gesprächs sind ausgewählte Bi-
beltexte, Fragen des Glaubens und Lebens sowie 
der Erfahrungsaustausch über den christlichen 
Glauben.

und den großen Fahrzeugen, braucht ein gut aus-
gebautes Straßennetz und breite stabile Brücken. 
Die Bauindustrie mit ihren großen Maschinen 
macht es möglich. Wir danken Herrn Green für 
den interessanten Vortrag und Familie Kohls für 
den schönen Nachmittag. Herr Bern machte den 
Abschluss und bei Sonnenschein fuhren wir wie-
der Richtung Heimat. Ein schöner Nachmittag 
ging zu Ende.

Wir freuen uns schon auf den Monat Mai. Da 
werden wir uns in Engbrück treffen, denn da ist 
Musik und Singen angesagt. Bestimmt gibt es 
auch schon im nahen Wald ersten „Buschemai“. 
Für die Halbtagsfahrt am 24. Juni gibt es schon 
einmal eine Vorschau. Es soll diesmal eine Fahrt 
in den Westen nach Norstedt in Jonny’s Cafe ge-
ben. Dort nehmen wir die Reiseleitung an Bord 
und machen eine geführte Rundfahrt durch 
Nordfriesland. Anschließend gemeinsames Kaf-
feetrinken in Jonny’s Cafe und als passendes Zu-
satzangebot zum Kaffeegedeck werden Sie von 
dem Trio „Landlicht“ musikalisch unterhalten. 
Vielen mag es schon bekannt sein: Bis 50 Perso-
nen können sich für die Busfahrt anmelden. Bis 
zum nächsten Mal im Mai, viele Grüße vom Vor-
stand und Ihrer Erna Hansen.

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppen in Eggebek
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre im Gemein-
dehaus dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander spie-
len, singen und basteln (außer in den Ferien). 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Mitt-
woch, dem 19. Mai, um 10.15 Uhr im Gemeinde-
haus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 
Jahre und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Mittwochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unser Treffen am 14. April in Sollerup:
Endlich ist es nun Frühling geworden! Die Bauern 
treiben die Kühe aus dem Stall, auf den Feldern 
ist es grün geworden. Aber die Wärme fehlt noch. 
Wir trafen uns in Sollerup, wo Herr Green uns ei-
nen Vortrag hielt und dazu Lichtbilder zeigte. Die 
Beteiligung war gut und die neuen Mitglieder fast 
alle da. Es freut uns sehr, wenn so ein reges Inte-
resse gezeigt wird. Pastor Fritsche aus Kleinjörl 
hielt mit uns die Andacht. Pastor Friesicke-Öhler 
nahm nicht teil, da er in dieser Woche Urlaub hat-
te. Wir ließen uns Kaffee und Kuchen gut schme-
cken, dazu gab es auch noch Käsebrote, die alle 
gerne mögen. Gleich nach dem Abräumen be-
gann Herr Green seinen Vortrag. Unsere Heimat, 
die Treene/Sorge, die Eider, wie schön ist es doch 
bei uns. Herr Green reist auch in fremde Länder, 
ist begeistert von der weiten Welt. Es gehört viel 
Geduld und großes Interesse dazu. Wir werden 
sicher noch viel von ihm sehen und hören. Das Ei-
dersperrwerk, ein großer Schutzwall in der Eider-
mündung an der Nordsee, schützt heute das Land 
vor Überflutungen. Heute sind diese Bereiche 
vielen Tierarten zur Heimat geworden. Es wer-
den hier unzählige Schafe gehalten und die Vögel 
brauchen dieses niedrige Land zum überleben. 
Im Sommer ist es auch eine herrliche Erholungs-
landschaft, die schöne Schiffs- und Kanutouren 
ermöglicht. Doch der Zahn der Zeit nagt schon 
an dem großen Bollwerk und ständig fallen Repa-
raturen an. Bei schweren Sturmfluten, wie 1962, 
waren große Schäden zu beklagen. Früher, als der 
Straßenbau noch nicht diese Ausmaße hatte, ging 
es mit dem Pferdewagen mittels einer Furt durch 
die Eider und die Treene. Die kleinen Brücken 
mussten auch damals ständig repariert werden. 
Die heutige Zeit mit ihrem starken Autoverkehr 

Fahrplan: 12. Mai nach Engbrück
großer Bus kleiner Bus
Eggebeker Weg 14.00 Langstedt 14.00
Janneby Krug 14.05 Süderhackstedt 14.10
Jörler Weg 14.10 Sollerup 14.15 
Jörl Siedlung 14.15 Sollerupfeld/ M. Car-
Großjörl 14.15 stensen 14.20
Schmiedekrug 14.25 Espertoft/Doms 14.25
Eggebek ZOB 14.40 Bollingstedt 14.40
Engbrück 14.50 Engbrück  14.45

Redaktionsschluss für die Juni-

Ausgabe ist am14. Mai 
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 Kath. Kirche St. Martin Tarp
Kommunion
Am Samstag, den 15. Mai um 10.00 Uhr empfan-
gen 7 Kinder unserer Gemeinde das Sakrament 
der ersten Heiligen Kommunion.
Unsere diesjährigen Kommunionkinder sind:
Lisa Hansen, Tarp
Vincent Lata, Handewitt
Jason-Domink Rost, Großenwiehe
Merle Schulte, Satrup
Leon Schulte, Satrup
Lars Wallner, Janneby
Jaqueline Zarowna, Wanderup
Bitte beachten:
Am Samstag den 15. Mai findet um 17.00 Uhr 
keine Heilige Messe statt.

Termine im Mai 
Gottesdienstzeiten
Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr
„Martinis“ in Tarp: Treffen samstags um 
15.30 Uhr nach Absprache mit Franziska 
Carstensen

21.05. 15.30 Uhr CLiF
31.05.  15.00 Uhr Häkelrunde
27.05.      9.00 Uhr  Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
alle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610.

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Der nächste Termin ist der 5. Mai 2010. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zusammen. 
Eventuell fällt der Mai-Termin aus.

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Nächste Termine: 11.  u. 25. Mai 2010.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt immer mittwochs um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
sind herzlich willkommen.

Trauergruppe
Für Einzelgespräche wenden Sie sich bitte an 
Frau Karin Rieß, Tel.: 0173/2195061 oder Herrn 
Pastor von Fleischbein, Tel.: 04606/208. In der 
Zeit vom 10. Juni bis 30. Juli 2010 ist Frau Rieß 
in Urlaub.

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Gemeindebüro 
abgeben.

Regionaler Gottesdienst
Herzliche Einladung zum zentralen Himmel-
fahrts-Gottesdienst unserer Region am Donner-
tag,  den 13. Mai 2010 um 11.00 Uhr in Oeversee  
.Vorandkündigung zum Gemeinde-
ausflug
Halb-Tagesfahrt am Mittwoch, den 23. Juni 
2010:
Busabfahrt Wanderup Kirche um 13.30 Uhr
Fahrt an die Schlei über Lindaunis nach Ulsnis.
15.15 Uhr an Bord gehen auf die MS „Wappen 
von Schleswig“, an Schleswig ca. 17.00 Uhr.
Während der Fahrt Kaffeegedeck. 
Ca. 17.00 Uhr Rückfahrt nach Wanderup. Die 
Kosten pro Person betragen 23,00 Euro. 
Anmeldung bitte 15. Juni 2010 im Kirchenbüro 
oder telefonisch:04606/208.

Secondhand-Kleidermarkt  am 08. 
Mai 2010 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Haus der Begegnung
Wer uns mit gut erhaltener Kleidung unterstüt-
zen möchte, kann diese gerne im Kirchenbüro 
während der Öffnungszeiten abgeben. Der Erlös 
kommt dem DRK und der Kirchengemeinde zu 
Gute. Wir freuen uns auf Sie !

Urlaub
Das Kirchenbüro ist in der Zeit von 27.Mai bis 16. 
Juni 2010  geschlossen. 
In dringenden Fällen 
bitten wir um telefo-
nische Terminverein-
barung unter 04606 / 
208.
Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Internet: www.amt-eggebek.de
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Bürgerbüro/  9 00-0 info@amt-eggebek.de
Meldeamt  Fax: 9 00-1 50
Bente Petersen  9 00-1 05 meldeamt@amt-eggebek.de
Marion Schulz  9 00-1 00
Kämmerei   kaemmerei@amt-eggebek.de
Fritz Arp 2.20 9 00-1 10
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Michael Gerdnun 2.21 9 00-1 11
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12
Ordnungsamt                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Annegret Jöns 2.11 9 00-2 11
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14
Dorfentwicklung/Bauleitplanung hauptamt@amt-eggebek.de
Lars Fischer 2.10 900-2 10
Hauptamt   hauptamt@amt-eggebek.de
Florian Schöne 2.07 9 00-2 07
Sarah-Lena Börnsen 2.08 9 00-2 08
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09

Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Edgar Paulsen 2.24 9 00-2 24
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  
Helga Dronia 2.25 9 00-2 25 sekretariat@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 schreibdienst@amt-eggebek
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

Ihre BürgermeisterInnen                  privat
Bgm. Eggebek, Reinhard Breidenbach  04609 - 12 39, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt  04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld   04607 - 6 57
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen  04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen  04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann 04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Petra  Nicolaisen 04606 - 5 10, Fax 7 53

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539 amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung
Michael Klatt   0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv
Hans-Peter Steffensen 900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr


